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Geschätzte Offenhausenerinnen
und Offenhausener! 
Liebe Jugend!

Im Februar legten die beiden Feuerwehren Of-
fenhausen und Großkrottendorf bei ihren Jahres-
hauptversammlungen ihre Leistungsbilanz vor.
In vielen ehrenamtlichen Stunden leisteten die
Feuerwehrmänner Dienst für die Sicherheit un-
serer Bevölkerung. Sie sind immer zur Stelle egal
ob Ordnerdienste, Verkehrsregelungen, techni-
sche Einsätze, Brandeinsätze oder andere Aufga-
ben zu bewältigen sind. 
Am 1. März gab es mit dem Faschingsumzug und
dem Ball wieder einen der vielen Höhepunkte im
heurigen Veranstaltungsreigen. Die teilnehmen-
den Gruppen haben mit ihren toll gestalteten
Wagen die zahlreichen Besucher begeistert und
für eine gute Stimmung gesorgt. Ich bedanke
mich nochmals bei allen für ihren Einsatz. 
Der Rechnungsabschluss 2013 wurde in der Ge-
meinderats-Sitzung am 26. Februar 2014 einstim-
mig beschlossen. Interessante Details zu den
wichtigsten Ausgaben finden Sie in dieser Zeitung
unter der Rubrik „Aus der Gemeindeverwaltung“.
In der letzten Gemeinderats-Sitzung wurde der
Resolution der FPÖ-Gemeinderatsfraktion hin-
sichtlich der im Voranschlagserlass für Abgangs-
gemeinden verlangten Wasser- und
Kanalbenützungsgebühren von 20 Cent über
den Mindestgebühren mehrheitlich nicht die Zu-
stimmung erteilt. Der gleiche Antrag wurde im
Juli 2013 im Landtag mehrheitlich von ÖVP, SPÖ
und Grünen ebenfalls abgelehnt. Um die erfor-
derlichen  Wartungs-  und Instandhaltungsarbei-
ten der Kläranlage und des Kanals aus den
laufenden Einnahmen bedecken zu können, sind
entsprechende Einnahmen Voraussetzung. Für
die nächsten Jahre sind notwendige Instandset-
zungen in der Höhe von € 130.000,00 erforder-
lich. Die geforderten Gebühren sind

entsprechend der Vorgabe des Landes zu ver-
rechnen, damit die zugesagten Fördergelder
auch ausbezahlt werden. Im heurigen Jahr flie-
ßen € 258.000,-- BZ-Mittel und € 146.118,00
Landesbeitrag nach Offenhausen. Wir wollen ge-
währleistet haben, dass die Landesmittel für un-
sere Vorhaben auch in Zukunft zur Verfügung
stehen, speziell für die Turnhalle und das Musik-
heim. 
Hinsichtlich Kanalbenützungsgebühr darf ich
Ihnen mitteilen, dass diese ab Jänner 2015 nach
dem Wasserverbrauch, und somit verursacherbe-
zogen abgerechnet wird.  
Heuer wurde wieder die Verpachtung der Genos-
senschaftsjagd Offenhausen für die neue Jagdpe-
riode 01.04.2014 bis 31.03.2020 durch geführt.
Pächter bleibt die Jagdgesellschaft Offenhausen
zu den gleichen Bedingungen wie bisher. 
Für die Generalsanierung der Turnhalle und die
Erweiterung des Musikheimes sind die Planungs-
arbeiten sehr gut verlaufen. Aktuell wurden die
Unterlagen zur Erlangung der  Baubewilligung
eingereicht. Wenn die Finanzierung dieses Bau-
vorhabens sichergestellt ist, kann der Baubeginn
(voraussichtlich 2015) erfolgen.
Der Bauabschnitt 03 der Wasserversorgungsan-
lage Würting bis Stritzing soll mit der Wiederher-
stellung der betroffenen Straßenbereiche
abgeschlossen werden. Vor allem im Pfoserweg
und in der Bräuhausstraße wird in den nächsten
Wochen der Straßenbelag großflächig erneuert. 
Der Baubeginn für den Bauabschnitt 04 der Was-
serversorgungsanlage (Stritzing bis Kurzenkirchen)
wurde mit 06. Mai 2014 festgelegt. Ausführendes
Unternehmen ist die Firma Swietelsky, die Bauar-
beiten werden voraussichtlich von Mai bis Novem-
ber dauern. 
Die nächsten Höhepunkte hinsichtlich Veranstal-
tungen sind die Mostkost und die 50-Jahr-Feier
der Landjugend am 17. und 18. Mai  im Säge-
werk Offenhausen.

Unser Bürgermeister am Wort
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Aus der Gemeindeverwaltung
Der Gemeinderat hat seit dem Erscheinen der vorigen
Gemeindezeitung in der abgehaltenen Sitzung am
26.2.2014 folgende Beschlüsse gefasst:
Prüfungsberichte
Der Gemeinderat wurde über den Bericht des Prü-
fungsausschusses vom 17.2.2014 informiert und hat

diesen einstimmig zur Kenntnis genommen.
Kreditüberschreitungen 2013
Der Gemeinderat hat einstimmig die Kreditüber-
schreitungen im Haushaltsjahr 2013, das sind die Ab-
weichungen gegenüber dem Nachtragsvoranschlag
2013, beschlossen.

Kassen-, Haushalts- und Vermögensrechnung 2013
Einstimmig wurde der Rechnungsabschluss 2013 wie folgt genehmigt und beschlossen:

a) Summe Einnahmen ordentlicher Haushalt mit  €   2,843.213,00
b) Summe Ausgaben ordentlicher Haushalt €   2,956.666,03
c) Sollfehlbetrag (Abgang) ordentlicher Haushalt     -  €      113.453,03
d)  Zuführungen außerordentlicher Haushalt €      128.769,19
e) Vergütungen  zw. den Verwaltungszweigen            €      148.765,28
f) Sollüberschuss außerordentlicher Haushalt              €      522.799,45
g) Sollfehlbetrag außerordentlicher Haushalt - €      618.944,43
h) Saldo außerordentlicher Haushalt - €        96.144,98
i) Vermögensstand per 31.12.2013 € 13,816.638,15
j) Schuldenstand per 31.12.2013 €   4,755.724,59

Am 29. Mai findet in Offenhausen und Umge-
bung wieder die Landesmeisterschaft im Einzel-
zeitfahren statt. Durch diese Veranstaltung ist
unser schönes Offenhausen wieder in vielen Me-
dien präsent, dies bedeutet eine gute Werbung
für die Gemeinde. Durch diese Sportveranstal-
tung wird es zu verkehrsmäßigen Einschränkun-
gen kommen, die aber nicht so stark ausfallen
wie in den beiden Jahren davor bei den Staats-
meisterschaften.  
Auch der Sportclub Offenhausen wird heuer 50
und feiert sein Jubiläum mit einer großen Veran-
staltung am 7. und 8. Juni.
Am 29. Juni wird das schon traditionelle Kinder-
gartenfest im schönen Garten unserer Kinderbe-
treuungseinrichtung – heuer mit Landesrätin
Doris Hummer – stattfinden. 
Das Buffet im Freibad wird in der Saison 2014
von Herrn Rudolf Hochholzer geführt. Herr
Hochholzer stellt sich im Blattinneren selbst vor.
Die Bewegungsinitiative "Wir machen Meter" des
Gesunden Oberösterreich und dem ORF OÖ war
ein großartiger Erfolg, deshalb geht "Wir ma-
chen Meter" 2014 in die zweite Runde. Einfach
den „Wir machen Meter“-Pass beim Marktge-
meindeamt Offenhausen abholen und die zu-
rückgelegten Strecken eintragen. Sobald der Pass
voll ist, abgeben und gleich einen neuen Pass
mitnehmen.

Der Imkerverein Offenhausen hielt am 6. April
2014 seine Jahreshauptversammlung ab. Her-
bert Mühlberger legte nach 12 Jahren Obmann-
schaft seine Funktion zurück. Als neuer Obmann
wurde Erwin Ollinger einstimmig gewählt.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Franz Stras-
ser und Anton Moullion aus Pfaffendorf geehrt.

Ich wünsche allen einen schönen Frühling, den
Vereinen und Körperschaften einen guten Besuch
ihrer Veranstaltungen und den erhofften Erfolg. 

Mit den besten Grüßen verbleibt 
Ihr Bürgermeister 

Hermann Stoiber 
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VFI & Co KG – Rechnungsabschluss 2013
Einstimmig wurde der vom Prüfungsausschuss ge-
prüfte Rechnungsabschluss für das Geschäftsjahr
2013 zur Kenntnis genommen.
Kindergartenverein
Die Übernahme des ungedeckten Abganges aus dem
Kalenderjahr 2013 hat der Gemeinderat einstimmig
beschlossen.
Kanalbau in Balding
Einstimmig hat der Gemeinderat eine Vereinbarung
zwischen den Gemeinden Offenhausen und Penne-
wang betreffend dem Bau der Kanalisation in der
Ortschaft Balding beschlossen.
Schutzweg beim Freibad
Für die Errichtung einer Beleuchtungsanlage für den
Schutzweg beim Freibad hat der Gemeinderat ein-
stimmig ein Übereinkommen betreffend der Kosten-
teilung zwischen Land und Gemeinde beschlossen.
Straßenbau 2014
Auf Basis der eingeholten Angebote sind folgende
Straßenbauvorhaben geplant:
• Asphaltierung nach dem Wasserleitungsbau beim
Pfoserweg und der Bräuhausstraße
• Sanierung der Hollerwies-Gemeindestraße im Be-
reich der Firma Zellinger inkl. Fußgängerlösung
Neue Straßenbezeichnung
Das Straßenstück der Zwisler Landesstraße von der
Kreuzung mit der Grünbachtal Landesstraße bis zur
Ortschaft Kohlböckhof wird die Straßenbezeichnung
„Zwisler Straße“ erhalten. Dies wurde vom Gemein-
derat einstimmig verordnet.
Resolution der FPÖ-Gemeinderatsfraktion 
Die FPÖ-Gemeinderatsfraktion hat eine Resolution
mit folgendem Inhalt eingebracht:
„Der Gemeinderat der Marktgemeinde Offenhausen
fordert den Oö. Landtag und die Oö. Landesregie-
rung auf, den Voranschlagserlass für die heimischen
Gemeinden dahingehend zu ändern, dass jene Ge-
meinden, die ihren ordentlichen Haushalt nicht aus-
gleichen können und für dessen Ausgleich
Bedarfszuweisungsmittel beanspruchen, keine erhöh-
ten Benützungsgebühren für Wasser und Kanal ein-
zuheben haben, die um mindestens 20 Cent über
den Mindestgebühren des Landes OÖ liegen.“
Gemäß dem Beschluss des Oö. Landtages wurde der
Beschluss dieser Resolution mehrheitlich vom Ge-
meinderat abgelehnt.
Informationen des Bürgermeisters über wesent-
liche Ausgaben im ordentlichen Haushalt des Fi-
nanzjahres 2013 der Marktgemeinde Offen -
  hausen
Während bei der Erstellung des Haushaltsvoranschla-
ges die Einnahmen und Ausgaben an Hand von Vor-
gaben, Prognosen und Erfahrungswerten geschätzt
werden, stellt der Rechnungsabschluss die tatsächli-
chen Werte des jeweiligen Haushaltsjahres dar.
Im Jahre 2013 beliefen sich im ordentlichen Haushalt

die Einnahmen auf   € 2.843.213,00 und die Aus-
gaben auf € 2.956.666,03. Daraus ergibt sich ein
Soll-Fehlbetrag (Abgang) von € 113.453,03.
Auszugsweise werden hier die wichtigsten Ausgaben
dargestellt, um den Gemeindebürgern einmal näher
zu bringen, welche jährlich wiederkehrenden Kosten
die Marktgemeinde Offenhausen in einem Haushalts-
jahr zu bewältigen hat:
Krankenanstaltenbeiträge: sind an das Land OÖ zu
überwiesen: € 281.856,00  ( = 9,53 % der Gesamt-
ausgaben)
Die zu bezahlende SHV-Umlage an den Sozialhilfe-
verband Wels (SHV) belief sich 2013 auf €
321.928,40 (=  10,89 % der Gesamtausgaben). Der
SHV ist für die Versorgung bestimmter sozialer
Dienstleistungen wie Hauskrankenpflege, Familien-
hilfe, Elternberatung, Bezirksalten- und -pflegeheime,
Mindestsicherung für Hilfebedürftige, zuständig.
Personalkosten sind für die Bereiche Verwaltung,
Schule, Straßenerhaltung/Bauhof, Kläranlage in der
Höhe von € 340.308,57 entstanden.(= 11,51 %
der Gesamtausgaben)
Ausgaben für die Volksschule Offenhausen 2013: €
134.509,33.(incl. Personalkosten)
Für den Besuch von Offenhausener Schüler/innen in
den  Haupt-, Sonder-, Musikschulen und Polytechni-
schen Schulen mussten  im Jahr 2013 Gastschulbei-
träge in der Höhe von insgesamt € 68.554,21
aufgewendet werden, für den Besuch von berufsbil-
denden Pflichtschulen € 8.058,42.
Ausgaben für den Kindergarten: € 129.809,09 (incl.
Darlehenstilgung und Zinsen für den Bau des Kinder-
gartengebäudes)
Die Feuerwehren erhielten ein Globalbudget in der
Höhe von € 30.300,00 (FF Offenhausen: € 22.000,-
FF Großkrottendorf: € 8.300,00)
Für die Tierkörperbeseitigung wurden Gemeindege-
bühren von € 8.963,84 an das Land OÖ überwiesen.
Für den Rettungsdienst (Rotes Kreuz) sind Kosten von
€ 11.995,68 angefallen.
Ausgaben für Instandhaltungsarbeiten an Gemeinde-
straßen: € 11.096,21
Für Winterdienst und Straßenreinigung wurden €
55.585,57 ausgegeben.
Ausgaben für die Abfallabfuhr (Müllabfuhr, Kosten
für ASI): € 98.942,87
Straßenbeleuchtung: Ausgaben für Instandhaltung,
Strom etc. € 15.604,84
Wasserversorung: Kosten für den laufenden Betrieb:
€ 37.157,06.  Die Kosten für die Bauarbeiten bei der
Ortswasserleitung sind im außerordentlichen Haus-
halt zu verbuchen.
Kanal/Kläranlage: Es mussten eine Anzahl von Pum-
pen erneuert werden. Kosten: € 28.814,47.
Freibad: Ausgaben für die laufende Geschäftstätig-
keit 2013: € 41.221,00. Darin sind die Darlehens-
rückzahlungen und die Zinsen nicht enthalten.
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DIE GESUNDE SEITEN
Gesundes Offenhausen – wir sorgen vor!

Wir machen METER geht in die 2. Runde!
Offenhausen beteiligt sich heuer wieder an der Initiative 
„Wir machen Meter“.  Auch unsere Volksschule macht mit. 
Jene Gemeinde, die bis 26. Oktober 2014 die meisten 
Meter gesammelt hat (umgerechnet auf die Einwohnerzahl),
gewinnt als Hauptpreis einen Bewegungsparcours im Wert 
von 25.000 Euro.

Welche Meter zählen?
• Jede Alltagsbewegung, wie zu Fuß einkaufen gehen, 

mit dem Hund spazieren gehen oder mit dem Rad fahren, Stiegen steigen statt Lift usw. zählen.
• Sportarten, bei denen aus eigener Kraft Meter gemacht werden zählen (also nicht Segeln, Motor

rad fahren ...)

Holen auch Sie sich Ihren „Wir machen Meter-Pass“ am Gemeindeamt ab und sammeln Sie
Meter.

Unsere nächsten Termine:

Spende wieder Blut

Blut ist Leben. Bis zum heutigen Tag kann nur der Körper selbst Blut in 
seinen vielfältigen Funktionen bilden. Blut ist durch nichts zu ersetzen – 
es bedeutet Leben.

Immer aufwändigere Operationen sind nur mit vielen Blutkonserven durchzuführen. Auch bei vielen
Krankheiten und schweren Verletzungen spielt der Einsatz von Blutpräparaten eine maßgebliche – in
vielen Fällen sogar lebensrettende Rolle.

Mutter/Kind- Kräuterwanderung
In Begleitung eines Erwachsenen lernen die Kinder (ab Volksschulalter) bei einer kleinen Wande-
rung mit Kräuterpädagogin Karoline Scheibmayr, Pennewang verschiedene Wildkräuter kennen. 
Natürlich wird anschließend gekocht und verkostet. 

Termin: Montag, 5. Mai 2014 
(Ersatztermin bei Schlechtwetter: Donnerstag, 8.5.14)

Treffpunkt: 15:15 Uhr beim Gemeindeamt
(wir fahren gemeinsam nach Pennewang)

Kosten: Pro Mutter/Kind € 20,00, 
+ je weiterem Kind einer Familie € 3,00
+ je weiterem Erwachsenen € 20,00

Anmeldung bis Mittwoch, 23. April 2014 am Gemeindeamt (begrenzte Teilnehmeranzahl)
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Wer Blutspender beim Roten Kreuz wird, bekommt mehr als er gibt:
• Kostenlose Bestimmung der Blutgruppe und des Rhesusfaktors
• Ausstellung eines Blutspenderausweises
• Zusendung eines Laborbefundes
• Das gute Gefühl, mit einer Blutspende Leben retten zu können

Montag, 28. April
16.00 – 20.00 Uhr

Pfarrsaal Offenhausen

Helga Andeßner, Arbeitskreisleiterin

Gesunde Gemeinde - Ihre Gesundheit ist uns wichtig!

Auf die Räder – fertig los!

Leitung: Fritz Lichtenwagner
Termin: immer Dienstag – Beginn 6. Mai 2014, 19.00 Uhr
Treffpunkt: Turnhallen-Parkplatz 

Fritz Lichtenwagner wählt immer sehr interessante und abwechslungsreiche Routen aus. 
Als Belohnung gibt’s dann einen geselligen Abschluss! Die Teilnahme erfolgt auf eigene
Verantwortung – die Regeln der StVO sind zu beachten!
Keine Anmeldung notwendig!

DIE SEITEN DER FEUERWEHR

124. Vollversammlung
Die Vollversammlung der FF Offenhausen wurde
heuer am 7.2.2014 im Gasthaus Lauber abgehal-
ten. Bei dieser legten wir wieder einen ausführ-
lichen Tätigkeitsbericht über das Jahr 2013 vor.

Es wurde bei 14 Lehrgängen und  zahlreichen
Bewerben teilgenommen. Bei 67 technischen
Einsätzen, 3 Brandeinsätzen und 8 Brandsiche-
rungsdiensten waren wir im Einsatz.
12 Übungen und zahlreiche Schulungen wurden
abgehalten.
Gesamt wurden im Jahr 2013 10.685 Stunden
für die Sicherheit der Offenhausner Bevölkerung
von den Kameraden aufgewendet.

FF OFFENHAUSEN
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Mannschaftsstand
75 Aktive
14 Reserve
12 Jugend
101 Gesamt

Beförderung
Zum Ehren-Feuerwehrkurat wurde unser Pfarrer 
Peter Johann Wlachowsky ernannt.

Brandeinsätze
Seit der letzten Ausgabe wurden wir zu einem
Brandsicherungswachdienst (Musikkonzert) geru-
fen.

Technische Einsätze
Auch zu 5 technischen Einsätzen wurden wir alar-
miert.

2 Ölspuren entfernen
1 Lotsendienst (Faschingsumzug)
1 Fahrzeugbergung
1 Tierrettung (Katze auf Baum)

Lehrgänge
Grundlehrgang Dominik Fuchshuber 

Lukas Wickenhauser 
Zugskommandanten-Lehrgang �

Jürgen Gammer 
Schrift- und Kassenführer-Lehrgang �

Wilfried Kirchberger 
Funklehrgang Christoph Strasser 

Florian Stürzlinger 
Stefan Weingartner 

Ausbildung Feuerwehr Ersthelfer �
Bernhard Heppner 

Leistungsabzeichen
Am 15.3.2014 erwarben die Kameraden 

Bernhard Heppner 
Michael Weingartner 
Gerald Baumgartner 

das Atemschutzleistungsabzeichen in Bronze.

Allgemeine Aktivitäten
In den letzten Monaten gab es:
1 Monatsübung mit der FF Großkrottendorf
1 Vollversammlung FF Offenhausen 7.2.
1 Florianiskitag 23.2.2014
1 Faschingsumzug 1.3.2014
2 Monatsübungen
2 Kameradschaftsabende (Kegeln, Kart

fahren)
3 Kommandositzungen
12 Sonstige Besprechungen (Gemeinde, 

Faschingsumzug, Fest 2014, Übungen, ..

Faschingsumzug
Auch beim Faschingsumzug am 1.3.2014 waren
wir dabei. Nach zahlreichen Stunden der Vorbe-
reitung wurde mit dem Motto „Hüttengaudi“ ein
Wagen zusammengestellt.
Auch der Sicherungsdienst (Straßensperre, Um-
leitung und Parkplatzdienst) wurde gemeinsam
mit den Kameraden der FF Großkrottendorf
durchgeführt. 

!! Vorankündigung !!!
Am Freitag, dem 16. Mai 2014 um ca. 19:00
Uhr findet im Bereich des Pfarrhofes und der
Gartenstraße eine Großübung mit Feuerwehr und
dem Roten Kreuz statt. 

Im Bereich oberer Marktplatz und Gartenstraße
bitten wir um Verständnis, dass dieses Gebiet von
ca. 19:00 – 23:30 Uhr für den öffentlichen Ver-
kehr gesperrt sein wird.
Wer eine Feuerwehrübung hautnah miterleben
möchte, kann sich bei uns melden, da wir für
diese Übung noch Statisten suchen (Verletzte).
Wir würden uns über zahlreiche Besucher und In-
teressenten freuen.
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FF GROSSKROTTENDORF
Vollversammlung 2014 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der FF
Großkrottendorf fand am Samstag, den 15. Feb-
ruar 2014 im Feuerwehrhaus in Großkrottendorf
statt. Kommandant Thomas Stoiber konnte
zahlreiche Ehrengäste seitens der Marktge-
meinde und der Feuerwehrbezirksleitung sowie
Abordnungen einiger Nachbarfeuerwehren be-
grüßen. 
Im Jahresbericht 2013 konnte Kommandant Stv.
Reinhard Mallinger auf ein Jahr ohne größere
Brand- oder Technische Einsätze retourblicken,
dennoch aber auf 21 Feuerwehreinsätze verwei-
sen (überwiegend technische Einsätze wie Ver-
kehrswegsicherung und auch einige
Brand sicherheitswachdienste).  
Höhepunkte im Großkrottendorfer Feuerwehr-
jahr 2013 waren die Kommando-Neuwahl im
Februar, der Barelementebau zum Verleih im Sä-
gewerk Offenhausen wie auch der FuB Einsatz
des Feuerwehrbezirkes Wels Land im Rahmen
der Hochwasserkatastrophe im Juni 2013, an
dem sich die FF Großkrottendorf mit einigen
Mann beteiligte.

Neuangelobung: Angelobt und in den Aktiv-
stand mitaufgenommen wurden im Zuge der
Vollversammlung die Feuerwehrmänner Sebas-
tian Keplinger, Michael Mallinger und Tobias
Schuster, die vergangenen Herbst das Feuer-
wehrjugend Leistungsabzeichen in Gold absol-
vierten und im März 2014 den
Trupp führer-Lehrgang besuchten.

Ehrungen und Beförderungen im Zuge der
Jahreshauptversammlung:

• Die Feuerwehrverdienstmedaille des Bezir-
kes Wels Land in Bronze erhielten die Kame-
raden Florian Aumayr, Robert Eichinger,
Herbert Minihuber und Thomas Stritzinger.

Am Samstag, dem 30. August 2014 um
17:00 Uhr feiern wir die
Einweihung des neuen Tanklöschfahrzeuges
(TLF-A 2000), das 130-jährige Bestandsjubi-
läum und im Anschluss unser Fest „um 8 in
Tracht“.

Schriftführer Roman Freinberger, Amtswalter
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FEUERWEHRJUGEND
Floriani-Skitag
Die Feuerwehrjugend und die Kameraden der beiden
Feuerwehren fuhren am 23. Februar nach Gosau Ski-
fahrern.
Wir konnten uns dort bei schönstem Wetter auf den
Pisten austoben.

Einsätze / Übungen /Ausbildung und Lehr-
gänge
Einsätze:
Im ersten Quartal 2014 hatte die FF Großkrotten-
dorf lediglich 2 Einsätze zu verzeichnen:
• 1 Verkehrswegsicherung (Faschingsumzug)
• 1 Pumparbeit 
Monatsübungen:
• Monatsübung Jänner: gemeinsame Monats-
übung mit FF Offenhausen – gefährliche Stoffe
im Feuerwehr-Einsatz
• Monatsübung Februar: Geräte- und Fahrzeug-
kunde im Feuerwehrhaus
• Monatsübung März: Instandhaltungsarbeiten 
• Monatsübung April: gemeinsame Monats-
übung mit FF Offenhausen -  Übungsannahme
Forstunfall  
Kommandositzungen: 
Im ersten Quartal 2014 wurden 3 Kommando-
sitzungen abgehalten.
Absolvierte Lehrgänge:
Funk-Lehrgang: Feuerwehrmann Fabian Weber
besuchte im Februar den Atemschutz-Lehrgang

in der Bezirkszentrale in Wels
Truppführer-Lehrgang: im März absolvierten
die Feuerwehrmänner Sebastian Keplinger, Mi-
chael Mallinger und Tobias Schuster erfolgreich
den Truppführer-Lehrgang.

Ausrückungen im 1. Quartal 2014
Begräbnis von Kamerad Franz Schell
Leider mussten wir im Februar Abschied nehmen
von Kamerad Franz Schell aus Amesberg, der 45
Jahre lang Mitglied der FF Großkrottendorf war.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken be-
wahren.
Faschingsumzug
Am 1. März waren die Kameraden der FF auch
am Faschingsumzug stark vertreten – die einen
im grünen Einsatzanzug als Lotsendienst und die
anderen als Narren und Chaoten aus dem
„Dschungelcamp“. „Holt mich hier rauf“ war der
Leitspruch unseres schön geschmückten Dschun-
gelcamp-Anhängers.

„Wagerlbau fürs KLF-A“
Am 22. März trafen sich bei Familie Raab in
Kleinkrottendorf einige Kameraden, um 3 fle-
xibel einsetzbare „Beladungs-Wagerl“ zu bauen,
die nun gezielt für Einsatzschwerpunkte (wie z.B.
bei Hochwasser) beladen und herangezogen
werden und mit unserem KLF-A optimal zu trans-
portieren sind.
Johannes Minihuber, Schriftführer

• Zum Hauptlöschmeister befördert wurden
die Kameraden Walter Stritzinger und Walter
Wickenhauser.

Herzliche Gratulation an alle Geehrten und Aus-
gezeichneten!



18:00 Uhr: Offizieller Fest-
akt mit Ansprachen der Eh-
rengäste, Treffen ehemaliger
Offenhausener Spieler
ab ca. 20.30 Uhr Konzert der
Austropop-Band  „Hoamspü“; 

Sonntag: 8. Juni 
ab 10:30 Uhr Frühschoppen
mit den Spitzbuam
12:30 Uhr Entenrallye, 
13:30 Uhr Riesen-Wuzzlertur-

nier anschließend 
Siegerehrung

Anmeldungen für das Riesen-Wuzzlerturnier
nimmt David Stöger, Handynummer
0660/3424367, entgegen.

Rudolf Maurer, Schriftführer
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Wissenstest
Am 15.3. fand in Krenglbach der Wissenstest statt,
unsere Burschen konnten dort ihr gelerntes Wissen
unter Beweis stellen.
Das Wissenstestabzeichen erreichten: 
Bronze: Andre Altmann, Jakob Kirchweger, 

Martin Seiler 
Silber: Fabian Kirchweger, Jakob Silber, 

Benedikt Traunwieser 
Gold: Karsten Fuchshuber, 

Tobias Wilflingseder 

Die Jugendbetreuer

UNSERE VEREINE
SC OFFENHAUSEN
Zweigverein Fußball

Spielplan 2. Klasse Mitte Ost - Frühjahr

Datum       Uhrzeit Runde Spielpaarung

So,  27.04., 16:30 19 Offenhausen : Kematen a.I.
So,  04.05., 17:00 20 Gallspach : Offenhausen
So,  11.05., 17:00 21 Offenhausen : Prambachk.
So,  18.05., 17:00 22 Offenhausen : Michaelnbach
So,  25.05., 17:00 23 Wels ESV : Offenhausen
So,  01.06., 17:00 24 Offenhausen : Eferding UFC 1b
Mo, 09.06., 17:00 25 Alkoven : Offenhausen
So,  15.06., 17:00 26 Offenhausen : Meggenhofen

18. Runde (20.4.) ist spielfrei 

Jugendleistungsabzeichen in Gold
am 29. März fand in Sipbachzell die Abnahme des
FJLA-Gold statt.
Michael Scherer meisterte diese Prüfung mit Bravour.

50 Jahre SC Offenhausen
Am Pfingstwochenende, 7. und 8. Juni 2014, feiert
der Sportclub Offenhausen sein 50-Jahr-Jubiläum.
Das vorläufige Programm sieht wie folgt aus:

Samstag, 7. Juni
ab 13:00 Uhr: Legendenturniermit Mannschaf-
ten aus den Nachbargemeinden sowie einem
Team von unserer Partnergemeinde Offenhau-
sen/Deutschland. 

50 Jahre
SPORTCLUB

OFFENHAUSEN
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Zweigverein Stockschützen

Im Oktober 2013 fand unsere 
Vereinsmeisterschaft statt.

Die Plätze 1 – 5 lauten wie folgt:
1. Platz Josef Heppner
2. Platz Erwin Feichtengruber
3. Platz Andreas Stiefmüller
4. Platz Ralf Kuffner
5. Platz Brigitte Thallinger

Zweigverein Tennis

FERIEN Tenniskurse für Anfänger und Fortgeschrittene finden vom  
07. Juli bis 11. Juli  und von 25. Aug. bis 29. Aug. 2014 statt. 
 

27. September 2014  10:00 Uhr  Das Saisonabschluss-Mixed-Doppelturnier für Damen 
          und  Herren ist geplant. Bitte um Ihre Anmeldungen! 

  
Das „MITTWOCHTENNIS“ für Erwachsene findet wie gewohnt ab 17.00 Uhr statt. 
 
!!!! Keine  Einschreibegebühr für Neumitglieder !!!! 
 
Vielleicht wäre ein Tennisabo ein passendes Geschenk für diverse Anlässe (Geburtstag 
etc.). 

 
 
 
 
         vom   07. Juli  bis  11. Juli 2014 und 
 
         vom   25. Aug.  bis  29.  Aug. 2014 
 
 
Kosten je Kurs  €  37,00 (bei Anmeldung zu bezahlen) 
 
Mitzubringen sind Tennisschläger und Tennisschuhe (keine Laufschuhe). 
 
Anmeldungen bis spätestens 04. Juli 2014 bei: Brigitte Blaschek Tel.:  6257 oder 
0664/26 33 140  
  
Tennistrainer ist Herr  Martin Söllinger (Meggenhofen) 
 
Brigitte Blaschek, Schriftführerin/sportliche Leitung 
 
 
Zweigverein Stockschießen 
 
Im Oktober 2013 fand unsere Vereinsmeisterschaft statt.   FotoHeppner 
Die Plätze 1 – 5 lauten wie folgt: 
1. Platz Josef Heppner 
2. Platz Erwin Feichtengruber 
3. Platz Andreas Stiefmüller 
4. Platz Ralf Kuffner 
5. Platz Brigitte Thallinger 
 
Wir gratulieren den Gewinnern und möchten uns bei allen Teilnehmern, Besuchern und 
Sponsoren bedanken. 
 

Mitgliedsbeitrag 2014

Je nach Wetterlage beginnt die Tennissaison ab
Mitte April bis Anfang Mai. Die nachstehenden
Beiträge bleiben, wie im Vorjahr, gleich.

• Ein Erwachsener € 90,-
• Ein Lehrling oder Student € 40,-
• Ein Schüler € 29,-
• Ein Pensionist € 70,-
• Ein Erwachsener und ein

Schüler pro Familie €105,-
• Zwei Erwachsene pro Familie €150,-
• Jeder weitere Schüler € 15,-
• Drei Erwachsene pro Familie  €170,-
• Gebühr für Gast € 5,-
• Platzmiete für Gäste €15,-
• Schlüsseleinsatz € 12,-

Schüler Tenniskurs
vom   07. Juli  bis  11. Juli 2014 und
vom   25. Aug.  bis  29.  Aug. 2014

Kosten je Kurs  € 37,00 (bei Anmeldung zu be-
zahlen).  Mitzubringen sind Tennisschläger und
Tennisschuhe (keine Laufschuhe).
Anmeldungen bis spätestens 04. Juli 2014
bei: Brigitte Blaschek 
Tel.:  6257 oder 0664/26 33 140 
Tennistrainer ist Herr  Martin Söllinger (Meg-
genhofen)

Brigitte Blaschek, Schriftführerin/sportliche Lei-
tung

Wichtige Informationen:

Mai bis September 2014 2. Mascherl-Doppelturnier – Anmeldung ab sofort.

10. Mai 2014 10:00 Uhr Das Saisoneröffnungs-Mixed-Doppelturnier für Damen und 
Herren ist geplant. Bitte um Ihre Anmeldungen!

FERIEN Tenniskurse für Anfänger und Fortgeschrittene finden vom 
07. Juli bis 11. Juli  u. von 25. Aug. bis 29. Aug. statt.

27. September 2014 10:00 Uhr  Das Saisonabschluss-Mixed-Doppelturnier für 
Damen und  Herren ist geplant. Bitte um Ihre Anmeldungen!

Das „MITTWOCHTENNIS“ für Erwachsene findet wie gewohnt ab 17.00 Uhr statt.

!!!! Keine  Einschreibegebühr für Neumitglieder !!!!

Vielleicht wäre ein Tennisabo ein passendes Geschenk für diverse Anlässe (Geburtstag etc.).

Wir gratulieren den Ge-
winnern und möchten uns
bei allen Teilnehmern, Be-
suchern und Sponsoren
bedanken.
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TURNVEREIN

Am 29. März nahmen 9 Turnerinnen, die sich bei
den Ortsmeisterschaften qualifizierten,  an den
Bezirksmeisterschaften in Wels teil. Die Mäd-
chen erreichten wieder beachtliche Plätze.
Emilia Mittendorfer und Franziska Neundlin-
ger haben sich sogar für die Landesmeister-
schaften in Kirchdorf am 26.4. qualifiziert.

Wir möchten euch hiermit noch einmal herzlich
gratulieren.

Gaby Kraus, Schriftwart

Beim Wintercup in Lambach könnte die Mann-
schaft SCO 1 den 6. Platz belegen, wozu wir
ebenfalls gratulieren möchten.

Wir geben folgende Termine bekannt:
Straßenturnier: 23.8.2014
Ersatztermin: 30.8.2014
Wir ersuchen alle Vereine, Stammtische, Firmen
und Körperschaften um zahlreiche Teilnahme.

Hobbyschützen:
Jeden Freitag um 19.00 Uhr findet in der
Stockschützenhalle der Spielbetrieb der Hobby-
schützen statt.

Dabei  schießen Anfänger, Frauen und Männer
untereinander oder gegeneinander.
Der Sinn der Sache ist, den Spaß und die Kame-
radschaft zu pflegen.

Wir möchten auf diesem Weg jedermann herz-
lich einladen, einmal zu schnuppern oder gleich
am Spiel teilzunehmen.

Thomas Mitterhuemer, Schriftführer

MUSIKVEREIN

Neujahrskonzert
Am Samstag, den 11.1.2014, hat das traditio-
nelle Neujahrskonzert des Musikvereins Offen-
hausen bereits zum 48. Mal stattgefunden.
Unter der musikalischen Leitung von Alois Papst,
der bereits zum zweiten Mal den Musikverein
durch das Konzert führte, kamen die Zuseher in
den Genuss eines tollen und sehr abwechslungs-
reichen Programmes. Auch unsere jüngsten Mu-
siker gaben beim Jugendorchester „GO“ unter
der Leitung von Christoph Wiesner drei Stücke
zum Besten.
Durch das Programm führten heuer zum ersten
Mal Sabine Scheichl und Christine Martschin.

Im Rahmen des Konzertes fand auch die offizielle
Verabschiedung von Jasmin Higlsberger als Ka-
pellmeisterin statt. Auf diesem Weg wünschen
wir dir, liebe Jasmin, noch einmal alles Gute und
möchten uns bei dir für dein tolles Engagement
all die Jahre bedanken!
Auch nach dem Konzert sind heuer wieder viele
Besucher im Sägewerk geblieben und haben ge-
meinsam mit den Musikern noch einige gesellige
Stunden verbracht. Vielen Dank allen Freunden
und Gönnern des Musikvereins Offenhausen!
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2x Gold für Offenhausen
Am 14.Februar 2014 stellten sich zwei unserer
Musiker/innen, Christine Martschin und Lukas
Schmuckermayer, der Musikschul-Abschlussprü-
fung „Audit of Art“ und dürfen sich nun stolz
„Träger des Jungmusikerleistungsabzeichen in
Gold“ nennen. 
Christine Martschin ist 17 Jahre alt und nimmt
seit neun Jahren Klarinettenunterricht bei Doris
Freimüller-Auinger an der Landesmusikschule
Gunskirchen.  Die Abschlussprüfung schloss sie
sogar mit „ausgezeichnetem Erfolg“ ab. 
Lukas Schmuckermayer ist 19 Jahre alt und be-
gann 2003 den Schlagzeugunterricht bei Mi-
chael Ecklmayr. Seit 2009 lernt Lukas bei
Hermann Fischill, ebenfalls an der Landesmusik-
schule in Gunskirchen. 
Christine & Lukas der MVO gratuliert euch ganz
herzlich zu diesen tollen Leistungen! Wir alle wis-
sen, wie viel Zeit, Ausdauer & Fleiß  dafür auf-
gewendet werden müssen und hoffen, dass ihr
euer Talent und den Spaß am Musizieren weiter-
hin bei uns im Musikverein voll ausleben könnt.

Faschingsumzug
Am 1. März fand der traditionelle Faschingsum-
zug in Offenhausen statt. Dieses Event ließen wir
uns natürlich nicht entgehen und marschierten,
wie es sich für einen Zirkus gehört - mit wilden
Tieren, Pantomimen, Clowns und Tänzer/innen -
auf. Passend zur aktuellen Situation, nutzten wir

diese Gelegenheit auch, um uns auf die Suche
nach einem/r Kapellmeister/in alias Zirkusdirek-
tor/in zu machen.  

Öffentliche Entschuldigung
Nach den jüngsten Ereignissen Mitte März, bei
denen wir zu unserem Bedauern leider sehr kurz-
fristig beim Begräbnis von Herrn Heinrich
Pichlmann absagen mussten, möchten wir uns
noch einmal für diesen Vorfall öffentlich bei Frau
Maria Pichlmann entschuldigen! Da es zu Proble-
men in der Absprache zwischen den Musikern
kam, fehlten von einem, für ein Begräbnis uner-
lässlichem Register, leider die Musiker und wir
waren somit nicht spielfähig. Allgemein wird es
für uns als Musikverein leider immer schwieriger,
genug Musiker/innen für ein Begräbnis zu orga-
nisieren, da für jede Ausrückung, die unter der
Woche stattfindet, kurzfristig ein Urlaubstag in
Anspruch genommen werden muss und auch die
Fehlstunden in der Schule werden leider zuneh-
mend mit strengeren Konsequenzen belegt. 
Wir sind bemüht, dass so ein Zwischenfall nicht
wieder vorkommt und sind bereits dabei, an
einer Lösung zu arbeiten. 

Weitere Ausrückungen und Termine des
MVO:
27.4.2014 Erstkommunion

30.4.2014 Maiblasen (ab 16:00 Uhr): 
Herrenstraße, Am Grünbach, 
Wieshäusl, Teile der Hollerwies

1.5.2014 Maiblasen (ab 08:00 Uhr): Bräu-
hausstraße, Bachstätten, Pfoserweg, Würting,
Hölking, Braunberg, Kronberg, Stockerberg,
Humplberg, Osterberg, Paschlberg, Amesberg,
Eglsee, Kleinkrottendorf

4.5.2014 Florianimesse

14.6.2014 Bezirksmusikfest Pichl bei Wels
mit Marschwertung

Hanna Hatheyer / Medienreferentin
Petra Tiefenthaler / Medienreferentin-Stv.
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kultur.heimat Offenhausen

Wie wahrscheinlich die meisten schon bemerkt
haben, wurde von der Gemeinde 2013 die Trafik am
Marktplatz renoviert, elektrifiziert und für den allge-
meinen „traffic“ geöffnet. Anfang des Jahres wurde
dann vom Kulturausschuss und der kultur.heimat die
Anbringung von Posterhaltern beschlossen. Es finden
fünf Din A1, drei A2 und ein A3 Bilderrahmen darin
Platz. Den Anfang machte jetzt im März die foto.hei-
mat mit ausgewählten Bildern des Faschingsumzugs.
Gedacht ist dieses neue Platzerl jedoch weniger zur
Ausstellung solcher Massenfotos, sondern für raum-
füllende Themen (auch Bild und Text) von möglichst 

allgemeinem Interesse wie zum Beispiel Vereinschro-
niken anlässlich von Jubiläen, Heimatforscher-The-
men, großformatige Fotoausstellungen von
Offenhausnern oder mit Bezug zu Offenhausen, ge-
malte Bilder (keine Originale), … .
Wenn jemand Interesse hat etwas unter die Leute zu
bringen, bitte auf der Gemeinde oder bei der
kultur.heimat melden. Es gibt Hängepläne zur Eintei-
lung und noch ausreichend Hintergrundkarton für
einen leichten Start ;-). Für schnelllebige Aushänge
aus aktuellem Anlass bitte weiterhin die bestehenden
Schaukästen links von der Trafik zu verwenden.

Dietmar Andessner, Obmann

VOLKSSCHULE

Theaterfahrt ins Linzer 
Landestheater

Am Dienstag, den 11. Februar 2014 war es wieder
soweit. Die Raiffeisenbanken Gunskirchen und Offen-
hausen luden die Kinder der 4. Klasse Volksschule zur
Theaterfahrt ins Linzer Landestheater ein. Auf dem
Programm stand das Stück „Eine Woche voller
Samstage“.

Kurz vor der Abfahrt nach Linz besuchten die Kinder
der 4. Klasse Volksschule Offenhausen noch die örtli-
che Raiffeisenbank.

Die “kleinste Galerie” Österreichs - im Zeichen des Faschings
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Die Kosten für den Autobus der Firma Zellinger
haben die Marktgemeinden Offenhausen und Guns-
kirchen übernommen! 

Die weiteren tollen Club-Vorteile er-
fährst du bei deinem Jugendclubbe-

treuer in der Raiffeisenbank Offenhausen. 

Volksschüler als begeisterte Staatsopernbesucher
Die 4.Klasse fuhr am 28. Februar nach Wien, um in
der Staatsoper die „Zauberflöte für Kinder“ zu er-
leben. Diese Aufführung war ein beeindruckendes Er-
lebnis. Durch die tollen Plätze waren die Schauspieler

zum Greifen nahe und die Musik der „Wiener Phil-
harmoniker“ war ein echter Hörgenuss. Bestaunt
wurde natürlich auch die grandiose Architektur dieses
imposanten Gebäudes.  Auf dem Programm standen
weiters ein Besuch im „Haus des Meeres“, die Be-
steigung des Südturms vom Stephansdom (gezählte
343 Stufen mit anschließender herrlicher Aussicht auf
Wien) und ein Aufenthalt in der Hauptbücherei
Wien mit ihren mehr als 400 000 Medien. Besonde-
ren Spaß machte den Volksschülern auch das U-Bahn-
fahren. Nach einem erlebnisreichen Tag fuhr die
Klasse mit vielen unvergesslichen Eindrücken abends
wieder zurück nach Oberösterreich. SR H. Gammer

Hurra - neue Musikinstrumente!
Unseren Jahresschwerpunkt „Musik“  nahmen wir
heuer zum Anlass, unsere bescheidene Instrumenten-
ausstattung zu erweitern. Durch die großzügige Un-
terstützung einiger Sponsoren konnten zum Beispiel
rhythmische Instrumente, Klangbausteine und afrika-
nische Djemben angekauft werden, durch die die
motorischen und rhythmischen Fähigkeiten der Kin-
der auf eine neue, lustbetonte Art gefordert und ge-
fördert werden. 
Ein großes Danke unseren Sponsoren: Raiba, Spar-
kasse, Bürgermeister Hermann Stoiber, FPÖ, ÖAAB,
KFB, Firma Polzinger, Firma Zellinger, Spar-Markt Po-
schacher.

Frau Brigitte Breitwieser von der Raiffeisenbank über-
bringt eine Djembe der 4. Klasse. 

Frau Anita Lugmair von der Sparkasse überreicht eine
Djembe an die 1. Klasse.

VL Gudrun Stefan
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Vortrag in der Volksschule Offenhausen mit dem
Thema:  „Das richtige Verhalten im Umgang mit
dem Hund“:

Der 2. Teil der Schuleinschreibung in der Volksschule Offenhausen findet am 
Dienstag, 27. Mai 2014  von 15:00 bis 16:00 Uhr statt.

Näheres erfahren Sie in einem Elternbrief, den Ihr Kind im Kindergarten bekommt.

OSR Isabella Bucher, Direktorin

Einen außergewöhnlichen und spannenden Vormit-
tag erlebten die Schülerinnen und Schüler der 1a
Klasse, als Hundetrainer/Verhaltensberater Peter Te-
bacher mit seiner Labradorhündin Lara zu Besuch
kam.
Nachdem das richtige Verhalten im Umgang mit
dem Hund besprochen und gezeigt wurde, hatten die
Kinder im Anschluss daran noch die Möglichkeit, das
Gelernte in der Praxis umzusetzen.  Die dabei ge-
machten neuen Erkenntnisse waren für die Kinder
lehrreich und spannend.
Dieser Vormittag war sehr kindgerecht und informativ
gestaltet und die Kinder samt Lehrerin bedankten
sich recht herzlich bei Peter Tebacher und seiner Lara
und hoffen auf ein Wiedersehen.

VL Kerstin Treitinger

„Mein Körper gehört mir!“
Wie bereits die Jahre zuvor hat der Elternverein
auch heuer wieder das wertvolle Projekt  „Mein
Körper gehört mir!“ organisiert. Am 20.1.2014
wurde als Vorbereitung den Eltern unserer Kin-
der aus der 3. Klasse und 4. Klasse das dreiteilige
Theaterstück vorgespielt. Im Anschluss wurden
verschiedene Fragen dazu diskutiert. Somit wuss-
ten die Eltern schon bevor das Projekt den Kin-
dern gezeigt wurde über den Inhalt Bescheid
und konnten so ihre Kinder darauf vorbereiten.  
Im Abstand von jeweils einer Woche wurden den
Kindern der 3. und 4. Klasse (jeweils getrennt) in
unserer Volksschule die drei Programmabschnitte
an 3 Vormittagen gezeigt. Die Kinder waren
durch das interaktiv gestaltete Programm gut
einbezogen und beteiligten sich sehr rege. So
hatten sie z.B. die Möglichkeit, nach den einzel-
nen gezeigten Theaterstücken das Geschehen
durch Nachspielen zu vertiefen und waren auch
bei den Mitmach-Liedern mit spielerischem In-
teresse dabei. Viele Kinder haben auch zu Hause
diese Szenen wiedergegeben, sodass wir sicher
sind: Das Thema ist pädagogisch wertvoll aufbe-
reitet und wurde gekonnt vermittelt. Die Klassen-

lehrerinnen waren selbstverständlich eingebun-
den und begleiteten und vertieften das Gezeigte
im Unterricht.
Nachfolgend möchten wir das Projekt näher
vorstellen: 
Das Stück hat das Ziel, die Kinder zu stärken und
ihnen Handlungsanleitungen zu geben, dass sie
sich gegen sexuellen Missbrauch schützen kön-
nen, aber auch erkennen, dass schlechte Geheim-
nisse keine Geheimnisse sein dürfen und erzählt
werden müssen, und dass es notwendig ist, sich
Erwachsenen anzuvertrauen. Durch dieses Thea-
terprogramm lernen die Kinder:
• Mut zu haben
• ihr Selbstvertrauen zu stärken und somit
• Situationen besser einzuschätzen
• ihren Körper als Eigentum, als etwas 

Wertvolles und Schützenswertes anzusehen
• „Ja”- und „Nein”-Gefühle auszusprechen
• eigenen Gefühlen zu trauen
• was sexuelle Misshandlung durch Fremde

und Familienangehörige bedeutet
• dass es feste Regeln gibt, die sie schützen
Angst und Misstrauen sind Vokabeln, die in diesem
Theaterprogramm nicht vorgekommen sind. Dage-
gen wurden die Mädchen und Buben in ihrer Per-
sönlichkeit gestärkt. Deshalb nahmen die Kinder am
Ende nicht nur positive Gefühle und Geschichten
mit nach Hause, sondern auch viele Informationen
und Strategien, die ihnen weiter helfen können.
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Die wichtigsten Botschaften lauten:
• Was kannst du tun, wenn jemand deine 

körperlichen Grenzen überschreitet? 
• Wie wehrt man sich gegen sexuelle 

Gewalt?
• Wenn du ein Nein-Gefühl hast, geh´ zu 

jemandem und erzählt ihm davon! 
Es freut uns, wenn wir durch dieses Projekt ge-
stärkte und gleichzeitig geschützte junge Men-

schen, informierte Lehrer und sichere Eltern un-
terstützen konnten.
Besonderen Dank möchten wir der Landjugend
Offenhausen, der JVP Offenhausen und dem
ÖAAB Offenhausen aussprechen, die diese Ak-
tion heuer finanziert haben! 

Sabine Andessner, Obfrau 

Bischof Dr. Ludwig Schwarz im Kindergarten
Anlässlich der Pfarrvisitation besuchte Bischof
Ludwig Schwarz am Montag, 13.1.2014 auch
den Kindergarten. Alle Kinder von Kindergarten,
Krabbelstube und Hort waren im Gymnastiksaal
versammelt und es wurde dem Bischof eine
Stunde lang ein wunderbares Programm gebo-
ten. Bischof Ludwig war sehr angetan, insbeson-
dere beim Handabdruck auf ein eigenes
Tischtuch. Dieses Tuch wird mit den Handabdrü-
cken der Kinder ergänzt und dann bei hohen Fes-
ten verwendet. Danke für die Ideen!

F o t o

Faschingszug
Beim großen Faschingszug der Marktgemeinde
Offenhausen am 1. März 2014 nahm auch der

KINDERGARTEN
Kindergarten teil. Unter dem
Motto „KRA-KI-HO ruft: Frucht-
alarm“ waren zwei sehr schön ge-
schmückte Wagen unterwegs. Auf diesen waren
die Kinder vom Kindergarten und der Krabbel-
stube sowie das Personal lustig und stimmungs-
voll als kesse Früchtchen voll dabei. Die Wagen
wurden beim „Sproader“ hergerichtet. Ein großes
Danke an Familie Obermair und besonders an
Alois Obermair, er war auch unser Traktorchauf-
feur.
Ich bedanke mich bei allen Mitarbeiterinnen und
beim Zivildiener, vor allem bei unserer Leiterin
Elke Auinger, für die Vorbereitung und für das
Mittun.
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Der Kindergartenverein bedankt sich sehr herz-
lich für die Spende von € 5oo,-- von der Spar-
kasse Offenhausen.
Dieser Betrag wurde durch die Ausschank beim
Faschingszug erzielt und von der Sparkasse noch
erhöht.
Danke an Zweigstellenleiter Manfred Rahstorfer
und Kollegin Anita Lugmair, sowie an Norbert
Silber für den Ausschankwagen, den er gratis zur
Verfügung stellte.

Obmann Josef Wurm

JUGENDTREFF

Der Jugendtreff-Offenhausen kann auf ein
paar ereignisreiche Monate zurückblicken.
Großen Anklang fand der Karaoke-Abend
am 7.2. Viele Jugendliche entpuppten sich
als Karaoke-Fans und konnten ihr gesangli-
ches Talent unter Beweis stellen. Der Abend
war ein voller Erfolg und wird in Zukunft be-
stimmt wiederholt!
Am Freitag, den 28.2. wurde ein „Fa-
schingsumzugs-Warm-Up“ veranstaltet.
Die Jugendlichen wurden eingeladen sich zu
verkleiden, wobei  jeder verkleidete Besu-
cher einen Faschingskrapfen bekam. 

Allgemein möchten wir noch einmal darauf hin-
weisen, dass der Jugendtreff jeden Freitag von
19-23h für alle Jugendliche ab 12 Jahren ge-
öffnet ist. Er ist ein Ort, an dem man sich mit
Freunden zum Quatschen, Musik hören, Wuz-
zeln, Karten spielen und Darten treffen kann. Da-
rüber hinaus bietet der Jugendtreff Raum für
Begegnungen – man lernt neue Leute kennen
und kann sich kreativ in die Gemeinschaft ein-
bringen. Wir laden ein, chillige Abende, in ge-
mütlicher Atmosphäre, ohne Konsumzwang zu
verbringen. Natürlich besteht aber die Möglich-
keit Getränke, etwas zum Essen (Toasts, Pizza, Ba-
guettes) und Süßes zu jugendfreundlichen
Preisen zu kaufen.

Jeden 1. Freitag im Monat gibt es ein „Jugend-
treff-Special“, wozu auch das Dart-Turnier zählt.
Bevorstehende „Events“ werden immer auf Face-
book auf der Seite „Jugendtreff Offenhausen“
ausgeschrieben. Direkt im Jugendtreff bzw. im
Pfarrheim im Foyer liegen seit neuestem
„Flyer“, auf welchen das bevorstehende Pro-
gramm ebenfalls vermerkt ist.

Wir laden zusätzlich noch sehr herzlich zu
folgenden, bevorstehenden „Events“ ein:
2.5.2014 Casino-Abend mit Poker und 

Black-Jack
30.5.2014 Summer-Closing mit Abschluss-

grillerei

Wir hoffen, dass uns bis zum „Summer-Closing“
noch viele Jugendliche besuchen werden, denn
anschließend verabschiedet sich der Jugendtreff
in seine wohlverdiente Sommerpause und wird
erst im Herbst wieder öffnen!
Wir freuen uns auf Euch – Euer Jugendtreff-Team
Johanna, Martin und Amir

Am 7.3. konnten die Jugendlichen ihr Können
bei einem Dart-Turnier beweisen. Auch dieses
Angebot fand guten Anklang und es wurde da-
raus ein sehr gemütlicher Abend.
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LANDJUGEND
Ein neues Jahr war angebrochen und die
Landjugend Offenhausen startete mit vol-
lem Elan und voller Tatendrang ins neue
Jahr 2014. Unser erster gemeinsamer Aus-
flug führte uns vom 24. bis 26. Jänner ins
traumhafte Skigebiet Wagrain. Tagsüber
wedelten wir natürlich über die verschnei-
ten Hänge und kehrten zum Mittagessen in
eine der zahlreichen Hütten ein. Abends
machten wir den Ort unsicher und erkun-
deten die eine oder andere Disco. Es war
ein unvergessliches Ski-Wochenende.
Wie bereits im letzten Jahr, durften wir uns
auch heuer über die Einladung der Land-
jugend Pennewang zur gemeinsamen Fa-
schingsparty freuen. Hierzu brachen wir
gemeinsam am 8. Februar in unseren Fa-
schingskostümen nach Pennewang auf, um
einige gemütliche Stunden bei unseren
Nachbarn zu verbringen.
Die nächste Einladung erhielten wir dieses
Mal von der Landjugend Neukirchen bei
Lambach, um gemeinsam nach Schlad-
ming Nachtrodeln zu fahren. Dazu trafen
sich die Mädels und Burschen der Landju-
gend Offenhausen und Neukirchen am 15.
Februar, um gemeinsam nach Schladming
aufzubrechen. Dort angekommen durfte
natürlich der Besuch der zahlreichen Hüt-
ten entlang der Piste nicht fehlen. Es war
ein toller Ausflug mit der Landjugend Neu-
kirchen und wir waren froh über die Einla-
dung.

Da der Faschingsumzug in Offenhausen
nur alle fünf Jahre an der Reihe ist, ließen
wir es uns nicht nehmen, gemeinsam einen
Faschingswagen zu bauen. Nach zahlrei-
chen Stunden Werken an unserem Wagen
war am 1. März schließlich unser „rollen-
der Polizeiposten“ und unsere selbstbe-
malten Polizeileiberl perfekt. 
Bei uns Landjugendlichen ging es auch im
März sportlich weiter, denn am 9. März
stand LaserMaxx am Programm. 
Hierzu trafen wir uns am Sonntagabend,
um gemeinsam nach Pasching aufzubre-
chen. Da wir den sogenannten „Lollypark“
von 20.00 – 24.00 Uhr für uns alleine ge-
bucht hatten, kamen auch die Kindsköpfe
unter uns auf ihre Kosten, denn der Lolly-

park ist tagsüber ein Kindererlebnisspielplatz. Bei
dem sogenannten LaserMaxx handelt es sich um
eine Sportart mit der richtigen Mischung aus Tak-
tik, Teamgeist, Ausdauer und natürlich purer Ac-
tion. Es war ein sehr lustiger und
abwechslungsreicher Sonntagabend.

Martina Steinbrückner, Medienreferentin
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Orgelkonzerte im Orgeljahr 2014
Bekanntlich wird unsere Kirchenorgel heuer 100
Jahre alt und dazu wird seitens der Pfarre eine
Veranstaltungsreihe von Konzerten in der Pfarr-
kirche organisiert.

PFARRE

ORTSBAUERNSCHAFT

BÄUERINNEN

Am 15. Jänner lud Ortsbäuerin Helga Kreinecker
zur Neuwahl ins Gasthaus Kinzl ein. Neben den
Ehrengästen wie Bürgermeister Hermann Stoi-
ber, Bezirksbäuerin Anita Straßmayr, Bauern-
bundobmann Ing. Andreas Oberauer,
Ortsbauernobmann Michael Wimmer und Raiba-
Bankstellenleiter Karl Heinz Voit, war es eine
große Freude, dass auch zahlreiche Bäuerinnen
die Zeit gefunden hatten. Nach einem einstim-
migen Wahlergebnis, darf nun Christine Wimmer
das Amt der Ortsbäuerin und Annemarie Ema-
tinger das der Stellvertreterin übernehmen.

Ich darf mich kurz vorstellen:
Mein Name ist Christine
Wimmer und seit meiner
Hochzeit 2009 mit Michael
ist aus einer Gunskirchnerin
eine offizielle Offenhausnerin
geworden. 
Wir, das heißt mein Mann,
ich, unsere beiden Kinder

Laura und Tobias,  Schwiegermutter Inge und
Oma bewohnen gemeinsam den elterlichen Bau-
ernhof in Aigen.
Neben meiner Arbeit bei der Fa. Holter helfe ich
meinem Mann sehr gerne in der Landwirtschaft,
die er im Vollerwerb betreibt.

Es fällt uns  nicht leicht, und wir müssen uns erst
daran gewöhnen, dass Helga die Funktion der
Ortsbäuerin nach so vielen Jahren zurückgelegt
hat. Leider verlässt uns nicht nur Helga sondern
auch viele der langjährigen Helferinnen:  Mo-
nika Obermair, Marianne Stoiber, Christine
Schell, Maria Minihuber, Brigitte Hangweirer
und Helga Steinbrückner. 
Ich möchte mich bei jedem Einzelnen ganz
herzlich für die Mühe und die tatkräftige Mit-
arbeit bedanken.  
Danke Helga, du warst eine tolle Ortsbäuerin!

So war eine meiner ersten Aufgaben -  neue Hel-
ferinnen für das Bäuerinnen Team zu finden. 
Und so sieht das neue Bäuerinnen Team aus:

Ingeborg Mittendorfer, Margit Raab, Annemarie
Ematinger, Christine Wimmer, Elfriede Maurer
und Daniela Mallinger.
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit dem
neuen Team und auf die Aufgaben die uns er-
warten.

Christine Wimmer, Ortsbäuerin

Von April bis November wird jeden 4. Samstag
im Monat um 18 Uhr eines dieser Konzerte bei
freiem Eintritt stattfinden. Einzige Ausnahme ist
der 21. Juni, weil genau an diesem Tag vor 100
Jahren (21.6.1914) die Orgel geweiht wurde.



-21-

Die Termine im Überblick

Termin: Organist/Sänger:
26.4.2014 Anton Reinthaler
24.5.2014 Anton Reinthaler
21.6.2014 (Orgelweihtag) Ewald Gargitter,

Herbert Scheiböck,
Bernadette Steininger

26.7.2014 Anton Reinthaler
23.8.2014 Robert Zavaczki
27.9.2014 Franz Eitelberger,

Christoph Wurm
25.10.2014 Philine Voithofer
22.11.2014 Bettina Leitner

Nähere Informationen zum Orgeljahr 2014
finden sich auf der Homepage 
www.orgeljahr2014.offenhausen.at 

Dr. Christoph Wurm

Arbeitskreis für nachhaltiges Leben
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Flurreinigungsaktion
Unter großer Beteiligung der Bevölkerung ist
am 5.4. die Flurreinigungsaktion über die
Bühne gegangen. Erfreulich ist, dass die Sam-
melmenge gegenüber dem Jahr 2012 zurückge-
gangen ist.
Herzlichen Dank an alle, die sich an dieser Ak-
tion beteiligt haben.

Freibad 
Je nach Verlauf der Witterung wird das Freibad
Offenhausen mit Buffet wieder ab Anfang Mai für
Sie geöffnet sein. Genießen Sie erholsame Son-

nen- und Badetage in
unserem familien-
freundlichen
Schwimm bad. Wir
freuen uns, Ihnen den
neuen Pächter des
Badbuffets, Herrn Ru-
dolf Hochholzer aus
Kematen, vorzustellen.

Liebe Gemeindebe-
völkerung von Of-
fenhausen.

Mein Name ist Rudolf Hochholzer und ich
wohne in Kematen am Innbach. Ich bin  seit
21 Jahre selbständig in der Gastronomie tätig,
und es ist mir eine Freude, euch im Badbuffet
Offenhausen kulinarisch verwöhnen zu dürfen.
Die Speise- und Getränkekarte wird für jeden
Gusto das Richtige bieten. Ich freu mich jetzt
schon auf euer Kommen. 
Für den Buffetbetrieb suche ich eine Aushilfe
mit ca. 20 Wochenstunden Beschäftigung. In-
teressierte dürfen sich unter 0664/5956310
melden!
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
MÜLLABFUHRTERMINE

 
 

 
 
 
 

 
MÜLLABFUHRTERMINE: 
 

APRIL MAI JUNI JULI 
D 1   D 1 Staatsfeiertag S 1   D 1   
M 2   F 2   M 2   M 2 Papier 
D 3   S 3   D 3   D 3   
F 4   S 4   M 4   F 4   
S 5   M 5   D 5   S 5   
S 6   D 6   F 6   S 6   
M 7 Gelber Sack M 7   S 7   M 7 B i o 
D 8   D 8   S 8 Pfingsten D 8   
M 9 Papier F 9   M 9 Pfingsten M 9   
D 10   S 10   D 10 B i o D 10   
F 11   S 11   M 11   F 11   
S 12   M 12 B i o D 12   S 12   
S 13   D 13   F 13   S 13   
M 14 B i o M 14   S 14   M 14 Restmüll 
D 15   D 15   S 15   D 15   
M 16   F 16   M 16 Restmüll M 16   
D 17   S 17   D 17   D 17   
F 18   S 18   M 18   F 18   
S 19 Restmüll M 19 RM + Gelber S. D 19 Fronleichnam S 19   
S 20 Ostern D 20   F 20   S 20   
M 21 Ostern M 21 Papier S 21   M 21 B i o 
D 22   D 22   S 22   D 22   
M 23   F 23   M 23 B i o M 23   
D 24   S 24   D 24   D 24   
F 25   S 25   M 25   F 25   
S 26   M 26 B i o D 26   S 26   
S 27   D 27   F 27   S 27   
M 28 B i o M 28   S 28   M 28   
D 29   D 29 Christi Himmelf. S 29   D 29   
M 30   F 30   M 30 Gelber Sack M 30   
      S 31         D 31   

 
 
 

ÄRZTLICHER SONN- UND FEIERTAGSDIENST
Dr. Wregg, Offenhausen 07247/6246
Dr. Stöbich, Kematen 07247/20173
Dr. Geihseder, Pichl 07247/6746
Dr. Frank, Gunskirchen 07246/6221

Rufnummer Ärztenotdienst 141
Unter dieser Nummer erreichen Sie außerhalb der Ordinationszeiten und am Wochenende in
dringenden Fällen den diensthabenden Arzt.

Dr. Füssel, Gunskirchen 07246/8600
Dr. Bleimschein, Gunsk. 07246/7437
Dr. Zöpfl, Bachmanning 07735/7003

19./20.4. Dr. Füssel
21.4. Dr. Stöbich
26.4. Dr. Zöpfl
27.4. Dr. Wregg
1.5. Dr. Geihseder
3.5. Dr. Wregg
4.5. Dr. Zöpfl
10./11.5. Dr. Frank
17.5. Dr. Bleimschen
18.5. Dr. Füssel

21./22.6. Dr. Frank
28.6. Dr. Wregg
29.6. Dr. Geihseder 

24./25.5. Dr. Stöbich
29.5. Dr. Zöpfl
31.5. Dr. Stöbich
1.6. Dr. Stöbich
7.6. Dr. Bleimschein
8.6. Dr. Wregg
9.6. Dr. Frank
14.6. Dr. Wregg
15.6. Dr. Bleimschein
19.6. Dr. Füssel
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SPRECHTAGE IN SOZIALVERSICHERUNGSANGELEGENHEITEN
SVA der Bauern:              Wels, Bezirksbauernkammer, Rennbahnstraße 15
                                       Zeit: 8.00 bis 12.00 Uhr
                                       Donnerstag: 15.5., 12.6., 10.7., 14.8.2014

Pensionsversicherungsanstalt – PVA:
                                       Wels, Gebietskrankenkasse, Hans-Sachs-Straße 4
                                       jeden Montag, Mittwoch und Freitag
                                       Zeit: 8.00 bis 14.00 Uhr
                                       (bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen)

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden empfehlen wir eine telefonische Terminvormerkung unter Tel.-
Nr.: 05 7807-37 39 00.
Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als Identitätsnachweis mitzubringen.

EU-Wahl am 25. Mai 2014
Als Wahltag für die EU-Wahl wurde von der Bundes-
regierung der Sonntag, 25. Mai 2014 verordnet.
Als Stichtag wurde der 11. März 2014 bestimmt.

Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, die 
die österreichische Staatsbürgerschaft  oder die eines
EU-Staates besitzen, am Tag der Wahl das 16. Lebens-
jahr vollendet haben, vom EU-Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind, am Stichtag einen aktiven
Hauptwohnsitz in einer österreichischen Gemeinde
haben, Auslandsösterreicher oder EU-Bürger sind und
die am Stichtag einen gültigen EU-Wählerevidenzan-
trag gestellt haben.

Doch was ist mit dieser zu tun? Zur Wahl am 25. Mai im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Ab-
schnittmit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müs-
sen. Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“,
weil dieses personalisiert ist. Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich
mit der beiliegenden personalisierten  Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im
Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der „Amtlichen Wahlin-
formation“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 

Wahllokal: Turnhalle Offenhausen
Wahlzeit: Bitte der Wählerverständigung oder 

der Homepage der Gemeinde 
(www.offenhausen.at) entnehmen.

Sollte jemand  voraussichtlich am Wahltag verhindert
sein, seine Stimme vor der zuständigen Wahlbehörde
abzugeben, so kann er bei dieser Gemeinde eine
Wahlkarte beantragen. 

Einige Wochen vor der Wahl werden wir Ihnen die
amtliche Wahlinformation zusenden.



-24-

Ruhezeiten – um Rücksicht wird gebeten!
Der Sommer ist im Anmarsch und dazu auch das
Genießen des Gartens.
Zu guter Nachbarschaft gehört auch etwas Rück-
sichtnahme – so auch die Einhaltung der Ruhe-
zeiten bei lärmverursachenden Arbeiten.
Auf Grund wiederholter Beschwerden wird gebe-
ten, des Öfteren auf die Uhrzeit zu achten. Es ist
verpönt, an Sonn- und Feiertagen Rasen zu
mähen oder sonstige lärmende Tätigkeiten zu
verrichten. Schließlich möchte nicht nur der
Nachbar seine Ruhe haben, sondern auch selber
soll man RUHIGE Sonn- und Feiertage genießen. 
Es wird daher gebeten, folgende Zeiten für
Lärm verursachende Tätigkeiten einzuhalten:

Montag bis Freitag:  von 07.00 – 12.00 Uhr
und von      13.00 – 19.00 Uhr

Samstag: von 08.00 – 14.00 Uhr

Altstoffsammelinsel – Öffnungszeiten
Ab Mai (bis Ende Oktober) ist die Altstoffsam-
melinsel in Stritzing zusätzlich zum Freitag
(13:00 bis 17:00 Uhr) auch am Mittwoch
Nachmittag von 16:00 bis 18:00 Uhr offen.

Hundekot auf Parkflächen und Grüninseln
Alle Hundebesitzer werden angehalten, die öf-
fentlichen Verkehrsflächen, Park- und Grünflä-
chen von den Häuferln ihrer Vierbeiner rein zu
halten. Auch Wiesen, unbebaute Bauparzellen
und andere landwirtschaftliche Flächen sind kein
Hundeklo. Rinder können durch ein derartiges
Fehlverhalten Totgeburten erleiden!!
Um die Hundebesitzer in ihrer Pflicht zu unter-
stützen, wurden im dicht verbauten Gebiet sog.
„Hundetoiletten“ (Entnahmestelle für Hundekot-
Sackerl) an folgenden Stellen aufgestellt:
• Sägewerk-Parkplatz – Siedlung 1 
• Florianiinsel
• Ende Bräuhausstraße 
• Marktplatz-Insel Schell
• Kindergarten-Insel
• Brücke Grünbach →Richtung Kematen, Moos
• Hochstraße
• Kapsamerstraße
• Würting
Weiters weisen wir darauf hin, dass Hunde innerhalb
der Ortstafeln „Ortsanfang“ und „Ortsende“ nur an der
Leine ausgeführt werden dürfen. Ein Freilaufen ist
daher lt. Hundehaltegesetz nicht gestattet.

Wasserverlust
Periodische Selbstkontrolle der Hausinstalla-
tionen 
Jeder Wasserbezieher sollte sich im eigenen In-
teresse die Mühe nehmen, seinen Wasserver-
brauch von Zeit zu Zeit zu kontrollieren. Nicht
selten wird beim Ablesen der Wasseruhr ein
überhöhter Wasserverbrauch festgestellt, welcher
ohne weiteres früher feststellbar gewesen wäre,
wenn der Verbraucher seinen Wasserverbrauch
periodisch überprüft hätte. Das Resultat zeigt sich
in einer erhöhten Wasserrechnung, welche durch
eine einfache, ohne großen Aufwand durchge-
führte Selbstkontrolle der Installationen, hätte
vermieden werden können. 

Die Ursachen 
Die häufigsten Ursachen für einen überhöhten
Wasserverbrauch sind meistens bei mangelhaf-
ten Installationen zu finden. Undichte Wasser-
hähne (Innen und Außen), Klosettspülkästen,
Schwimmbecken sind am anfälligsten für Was-
serverluste. 

Eigenkontrolle lohnt sich!
Mit einer einfachen Kontrolle kann jeder Ver-

braucher selber nachprüfen, ob seine Installatio-
nen einwandfrei funktionieren, er also keinen
Wasserverlust zu verzeichnen hat. 
.... und so geht‘s: 

Eigenkontrolle der Hausinstallationen 
1. Vergewissern Sie sich, dass alle Wasser-
hähne (Innen und Außen) sowie Klosettspülkäs-
ten Ihres Hauses nicht laufen oder tropfen.
2. Prüfen Sie, ob die Wasseruhr keinen Ver-
brauch anzeigt:  Stellen Sie alle Wasserhähne,
außer dem Hauptwasserhahn, ab. Das kleine
Zählrädchen im Schauglas der Wasseruhr darf
sich nun nicht drehen bzw. muss still stehen.
3. Steht die Wasseruhr still, haben Sie die
Gewissheit, dass die Installationen in Ihrem Haus
einwandfrei funktionieren.

Bei Wasserverlust - Meldung an Ihren Sani-
tärinstallateur!
Wenn Sie Grund zur Annahme haben, dass bei
Ihrer Liegenschaft ein Defekt der Installationen
Grund des erhöhten Wasserverbrauchs ist, mel-
den Sie dies  Ihrem Sanitärinstallateur bzw. dem
Hauswart. Dieser wird Ihnen beim Beheben der
Mängel gerne behilflich sein.
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Der Bezirksabfallverband informiert

2012:        2013: 

 

 
 
 
Aus Bioabfall wird Kompost 
Das wissen schon einige Kinder im Kindergarten und die meisten in der Volksschule. 
Doch später scheint dieses Wissen zum Teil wieder verloren zu gehen. Denn wie kommt 
es sonst, dass Marmeladegläser, Getränkedosen und viele, viele Plastiksackerl in der Bio-
tonne landen? Die sogenannten „Fehlwürfe“ machen dem Kompostierer eine Menge Ar-
beit. Mit Maschinen (Windsichter, Siebmaschine) muss alles wieder sorgsam herausgele-
sen werden. 
Beim fertigen Kompost sind sich nämlich alle wieder einig. Jeder möchte 1A-Qualität für 
seinen Garten. Die wird derzeit bei den vier landwirtschaftlichen Kompostierern im Bezirk 
Wels-Land auch geboten. Bezugsquellen und Preise gibt es unter 
www.umweltprofis.at/wels-land in der Rubrik Info & Service oder am Misttelefon 
07242/54060. 
 
Kompostierer Seitz (vorm. Malzer) Pichl/Wels: 
Tel.: 0680/20 40 319  
Anlieferung von kompostierbaren Abfällen jederzeit möglich. 
Kompostverkauf nur am Nachmittag! 
 
 
F o t o 
 
Obstnetze zerstören die Bürsten der Siebmaschine 
 
Tragbare Altkleidung und Schuhe ins nächste ASZ bringen 
Die Schnelllebigkeit der Mode bringt es mit sich, dass Kleidung und Schuhe manchmal 
nach kurzer Zeit wieder aussortiert werden. Werden diese gut erhaltenen Textilien im Alt-
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vor Ort und am Gemeindeamt kostenlos ausgegeben. Schuhe werden nur paarweise ge-

Aus Bioabfall wird Kompost
Das wissen schon einige Kinder im Kindergarten und
die meisten in der Volksschule. Doch später scheint
dieses Wissen zum Teil wieder verloren zu gehen.
Denn wie kommt es sonst, dass Marmeladegläser,
Getränkedosen und viele, viele Plastiksackerl in der
Bio-tonne landen? Die sogenannten „Fehlwürfe“ ma-
chen dem Kompostierer eine Menge Arbeit. Mit Ma-
schinen (Windsichter, Siebmaschine) muss alles
wieder sorgsam herausgelesen werden.
Beim fertigen Kompost sind sich nämlich alle wieder
einig. Jeder möchte 1A-Qualität für seinen Garten.
Die wird derzeit bei den vier landwirtschaftlichen
Kompostierern im Bezirk Wels-Land auch geboten.
Bezugsquellen und Preise gibt es unter www.umwelt-
profis.at/wels-land in der Rubrik Info & Service oder
am Misttelefon 07242/54060.

Kompostierer Seitz (vorm. Malzer) Pichl/Wels:
Tel.: 0680/20 40 319 
Anlieferung von kompostierbaren Abfällen jeder-
zeit möglich.
Kompostverkauf nur am Nachmittag!

Tragbare Altkleidung und Schuhe ins nächste ASZ
bringen
Die Schnelllebigkeit der Mode bringt es mit sich, dass
Kleidung und Schuhe manchmal nach kurzer Zeit wie-
der aussortiert werden. Werden diese gut erhaltenen
Textilien im Altstoffsammelzentrum abgegeben, pro-
fitieren die Gemeinden und damit die Bürger von den
Erlösen.
Alttextilien werden im ASZ in transparenten Sammel-
säcken angenommen. Diese werden vor Ort und am
Gemeindeamt kostenlos ausgegeben. Schuhe werden
nur paarweise gebündelt übernommen. Das gesam-
melte Material wird in bis zu 70 Sorten aufgetrennt
und in Europa und in der Dritten Welt wiederverwen-
det.
Neuerdings werden in vielen Gemeinden neben den
Textilcontainern von bekannten karitativen Organisa-
tionen auch Behälter aufgestellt, die fast ausschließ-
lich dem Gewinnstreben privater Firmen und damit
weder gemein- noch sozialwirtschaftlichen Zielen die-
nen.

Umweltprofi-Tipp:
Beim Kleiderkauf nicht
immer nur dem letzten
Schrei hinterherjagen,
sondern auch auf Qua-
lität und Produktions-
weise achten. Zeitlose
Lieblingsstücke können
mehrere Saisonen ge-
tragen werden und sind
ein Beispiel für Abfall-
vermeidung.

Abfallstatistiken
2012:

Obstnetze zerstören die Bürsten
der Siebmaschine

2013:
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Energiemodellregion Wels Land – Energie-
spartipps für die Region

Klima- und Energiefonds startet PV-Aktion
2014. Mit 12. März 2014 hat der österrei-
chische Klimafonds die heurige PV-Förderaktion
für Anlagen bis 5 kWp gestartet. Bis 15. Dezem-
ber 2014 stehen 26,8 Millionen Euro zur Verfü-
gung. Neu in diesem Jahr: Auch juristische
Personen – also Betriebe, Vereine, Institutionen
oder konfessionelle Einrichtungen – erhalten für
Anlagen bis 5 kWp eine Förderung. Bislang war
die Aktion auf Private beschränkt.

Mehr Informationen zu den erforderlichen
Registrierungs- und Antragsdaten, dem
verfügbaren Fördervolumen und die Regis-
trierungsmöglichkeit sind auf 
www.pv.klimafonds.gv.at zu finden.

Sanierungsoffensive 2014: Bundesregierung
startet neue Förderoffensive für thermische
Sanierung.
Seit 3. März können Private und Unternehmen
wieder um Fördermittel des Bundes für die ther-
mische Sanierung von Gebäuden - älter als 20
Jahre - ansuchen. 
Mehr Informationen gibt es unter 
www.sanierung2014.at.

Der Sanitätsdienst der BH Wels-Land infor-
miert:

Information zur FSME-Impfaktion 
Durch Zecken werden zwei gefährliche Erkran-
kungen übertragen -  die Borreliose und die
Frühsommer-Meningoenzephalitis. Während  es
gegen eine Borreliose keinen Schutz gibt und sie
im Erkrankungsfall antibiotisch behandelt wer-
den muss, steht gegen die Frühsommer-Menin-
goenzephalitis ein von der WHO empfohlener
Impfstoff zur Verfügung. 

Leider gehört Oberösterreich zu den am stärks-
ten betroffenen Gebieten Österreichs. Auch im
Jahr 2013 wies Oberösterreich die meisten Er-
krankungen an der von Zecken übertragenen
Frühsommer-Meningoenzephalitis auf. Beson-
ders betroffen sind Kinder und Menschen über
50 Jahre.

Aus diesem Grund bieten wir folgende Termine
bei der BH Wels-Land für die Zeckenschutzimp-
fung an:
Dienstag, 06. Mai    von 8:00 -   9:00  Uhr
Dienstag, 10. Juni    von 9.30 – 11:00 Uhr
Bitte um telefonische Anmeldung unter:
07242/618 DW 74362 oder 74368 oder 74367

Die Impfstoffgebühr ist per Zahlschein oder Te-
lebanking auf das Konto: IBAN AT
943400000000066670; BIC RZOOAT2L, bei der
Raiffeisenlandesbank Oberösterreich in Linz ein-
zuzahlen. Bei Telebanking unbedingt Name mit
Anschrift und „Bezirk Wels-Land“ angeben!! Zahl-
scheine erhalten Sie beim zuständigen Gemein-
deamt oder im Sanitätsdienst BH Wels-Land.

Kosten pro Teilimpfung für Überweisung:
• Kinder und Jugendliche bis zum vollende-

ten 15. Lebensjahr: € 13,20
(nur Impfstoffkosten)

• Jugendliche zwischen dem vollendeten 
15. und 16. Lebensjahr: € 13,20
(1,80 Arzthonorar in bar vor Ort zu be-
zahlen)

• Jugendliche und Erwachsene ab dem voll-
endeten 16. Lebensjahr: € 16,30
(1,80 Arzthonorar in bar vor Ort zu bezahlen)

Sie erhalten vom zuständigen Krankenversi-
cherungsträger (z.B. GKK) einen Kostenzu-
schuss von  € 3,63 pro Impfung retour.

Sonderregelung:
Für Familien mit mehr als zwei unversorgten Kin-
dern werden für das dritte und jedes weitere
Kind die gesamten Kosten der Zeckenschutzimp-
fung vom Amt der OÖ. Landesregierung über-
nommen. Voraussetzung ist der Nachweis
(Impfkarte), dass für zwei Kinder die Zecken-
schutzimpfung selbst bezahlt wurde. Die Imp-
fung ist ab dem ersten Lebensjahr möglich und
besteht aus drei Teilimpfungen, wobei der Impf-
schutz bereits nach zwei Teilimpfungen erreicht
wird. Nach der ersten Teilimpfung hat die zweite
etwa ein bis drei Monate und die dritte Teilimp-
fung neun bis zwölf Monate nach der vorange-
gangenen Teilimpfung zu erfolgen.
Die erste Auffrischung und Auffrischungen nach
dem 60. Lebensjahr sind nach 3 Jahren erforder-
lich. 
Alle weiteren Auffrischungsimpfungen sind im 5-
Jahres-Intervall durchzuführen.
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Die Bezirkshauptmannschaft Wels-Land in-
formiert alle Waffenbesitzer

Änderung des Waffengesetzes –
Registrierungspflicht für Schusswaffen bis
30.6.2014

Mit 1.10.2012 wurde das Zentrale Waffenregis-
ter zur Registrierung von Schusswaffen aller Ka-
tegorien in Betrieb genommen. 

Damit müssen alle Schusswaffen der Kategorie C
(Schusswaffen mit gezogenem Lauf – Büchsen,
auch Kugelgewehre genannt), welche bereits
vor dem 1.10.2012 erworben wurden, bis längs-
tens 30.06.2014 nachregistriert werden, auch
wenn die Waffe bereits früher (vor dem
1.10.2012) schon einmal bei einem Waffenfach-
händler gemeldet wurde. 

JugendService - Information und Beratung
für Jugendliche in Wels
Die Fragen, die an das JugendService gestellt
werden, sind ebenso unterschiedlich wie die Ju-
gendlichen selbst. 
Arbeit, Bildung, Freizeit, Fragen zur ersten Liebe
und Sexualität sind ebenso Themen wie Aus-
landsaufenthalte, Informationen zu Bundesheer
und Zivildienst oder zum Jugendschutzgesetz. 
Diese Informationen werden in Form von persön-
lichen Gesprächen (anonym, vertraulich und kos-
tenlos) als auch mittels Broschüren
weiter gegeben. 
Auf der Jugendhomepage www.jugendservice.at
findet man zahlreiche Informationen sowie  Ant-
worten auf häufig gestellte Fragen. 
Sehr gut angenommen werden Workshops in
Schulen, Vereinen und Gemeinden sowie die
größte Ferialjobbörse in Oberösterreich.
Unterstützung bei der  Lehrstellensuche von ei-
genen Coaches im Projekt "JobCoaching" runden
das umfangreiche Angebot ab.
Weiters organisiert das JugendService eine Fe-
rial- und Nebenjobbörse für Jugendliche in
Oberösterreich. 
Dieses umfassende Service für Jugendliche gibt
es auch für den Bezirk Wels. 

JugendService Wels
Robert Sluga
4600 Wels
Vogelweiderstraße 5
Di + Do: 14.00-17.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel: 07242/211 411

Eine Registrierungspflicht für Schusswaffen der
Kategorie D (Schrotgewehre), welche vor dem
1.10.2012 erworben wurden, besteht nicht. Sie
können jedoch auch diese Waffen registrieren. 
Die Nachregistrierung erfolgt über einen Waffen-
händler oder kostenlos "Online" über HELP.gv.at.
Nach dem 1.10.2012 erworbene Schusswaffen
können nur über einen Waffenfachhändler regis-
triert werden. Dies hat innerhalb von 6 Wochen
zu erfolgen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Sach-
bearbeiter der Bezirkshauptmannschaft
Wels-Land, Herr Peter Baumgartl unter der
Tel.-Nr. 07242/618-74491 zur Verfügung.

jugendservice-wels@ooe.gv.at 

www.jugendservice.at

Wissen, was geht!

Information und Kontakt: 
Wirtschaftskammer OÖ
Referat lehre.fördern
Wiener Straße 150
4020 Linz
T: 05-90909-2010  F: 05-90909-4089

M: lehre.foerdern@wkooe.at
W: www.lehre-foerdern.at

www.lehrvertrag.at

NEUE FÖRDERUNG FÜR LEHRLINGE
Seit 1. September 2013 gibt es für Lehrlinge
ein neues und unbürokratisches Fördermo-
dell. Ziel dieses Modelles ist es, Lehrlinge bei
ihrer Vorbereitung zur Lehrabschlussprü-
fung optimal zu unterstützen. Gefördert wer-
den Lehrlinge, welche einen Lehrvertrag
nach dem Berufsausbildungsgesetz (BAG)
oder Land-  und forstwirtschaftlichem Berufs-
ausbildungsgesetz (LFBAG) abgeschlossen
haben. 
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SPES Arbeitsstiftung unterstützt Arbeitssuchende erfolgreich bei Wieder-
einstieg und Umschulung
Die SPES Arbeitsstiftung aus Schlierbach hat in den letzten 10 Jahren ca. 500 Personen erfolgreich
wieder in den Arbeitsprozess eingegliedert und unterhält seit Februar 2013 ein Büro in Wels, um Ar-
beitssuchende auch in der Region Wels-Grieskirchen-Eferding optimal betreuen zu können. 
Nähere Informationen für Arbeitssuchende und auch für Firmen erhalten Sie unter 0699/16 60 61
11, Hr. Schöberl oder unter www.spes.co.at/arbeitsstiftung

Hilfe in allen Lebenslagen – Sozialberatungsstelle

Soziale Leistungen sind wichtig für die Menschen!
Auskunft und Hilfestellung bei der Antragstellung für 
Bedarfsorientierte Mindestsicherung

sowie auch Unterstützung bei der Antragstellung für
• Pflegegeld
• Wohnbeihilfe
• Kinderbetreuungsbonus
• Studienbeihilfen usw…..

Für alle sozialen Fragen stehen die regionalen Sozialberatungsstellen gerne zur Verfügung und 
bieten Rat und Hilfe. Sie bekommen Antworten auf aktuelle soziale Fragen:

Sozialberatungsstelle  Lambach
4650  Lambach,  Karl-Köttl-Straße  1
Tel. 07245/22259
E-Mail: sbs.lambach@aon.at

Die Demenzservicestelle Regau der M.A.S Alzheimerhilfe (www.alzheimerhilfe.at)
ist auch für Ihre Gemeinde da.
Die Demenzservicestelle ist eine niederschwellige Anlaufstelle für Menschen mit Demenz UND 
deren Angehörige. Derzeit sind in Österreich 120.000 Menschen von dieser Krankheit betroffen. 
Laut jüngstem Weltalzheimerbericht ist mit einer Verdreifachung bis 2050 zu rechnen.
Alleine bei der DS Regau werden pro Monat mehr als 1.000 Beratungen durchgeführt.

Kontakt: Demenzservicestelle Regau
Regauer Lauben 5, 4844 Regau
+43 (0)664 / 85 89 485
demenzservicestelle-regau@mas.or.at 

Augen auf! Film ab!
Anlässlich der Starmovie-Eröffnung in Wels organisierte der Raiffei-
senclub Wels-Land ein dazu passendes Gewinnspiel. Zu den glück-
lichen Gewinnern zählte Daniel Raab aus Offenhausen.
Unser Kundenberater Manuel Etzl freute sich, Daniel die beiden
Starmovie-Gutscheine überreichen zu können.
Die Raiba wünscht Daniel gute Unterhaltung beim Kinobesuch!
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Das neue Raiba-Berater-Team stellt sich vor:
Unser Serviceberater Christoph Biringer ist Ende Februar in die Bankstelle Bachmanning gewech-
selt. Er war mehr als 2 Jahre für den Servicebereich zuständig und wird sich in Zukunft mehr in
Richtung Kundenberatung entwickeln.

An die Stelle von Christoph ist Manuel Etzl getreten. Er ist 23 Jahre jung und
kommt aus Altschwendt. Er hat seine Ausbildung in der Raiffeisenbank Peuerbach
begonnen und war bis jetzt in der Bankstelle Bachmanning tätig. Herr Etzl wird in
der Kundenberatung aktiv sein und den Raiffeisen-Jugendclub betreuen.

Mail: etzl.34129@raiffeisen-ooe.at Telefon: DW 33212

Seit Ende Jänner verstärkt Melanie Rathberger unser Serviceteam. Melanie ist
Montag und Dienstag für Sie verfügbar. Sie wohnt in Edt bei Lambach und war vor
ihrer Babypause 10 Jahre in Bachmanning als Kundenberaterin tätig. Melanie er-
wartet im August Nachwuchs und wird uns leider Mitte Juni wieder verlassen.

Mail: rathberger.34129@raiffeisen-ooe.at Telefon: DW 33213

Brigitte Breitwieser, verheiratet, 2 Kinder im Alter von 7 und 9 Jahren, ist seit 3
Jahren bei uns als Kundenberaterin tätig. Aus familiären Gründen hat Brigitte ab
März ihre Arbeitszeit reduziert. Sie ist nun von Mittwoch bis Freitag im Haus und
unterstützt neben Ihrer Tätigkeit als Kundenberaterin auch den Servicebereich.

Mail: breitwieser.34129@raiffeisen-ooe.at                  Telefon: DW 33214

Karl-Heinz Voit, Leiter der Raiffeisenbank Offenhausen, steht für “Beständigkeit
und Kontinuität“, ist er doch seit mehr als drei Jahrzehnten ihr Ansprechpartner in
allen Geld- u. Versicherungsangelegenheiten und er ist Garant für die Sicherung der
„finanziellen Nahversorgung“ in Offenhausen.

Mail: voit.34129@raiffeisen-ooe.at Telefon: DW 33211

Schalteröffnungszeiten:
Montag 8.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00
Dienstag 8.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00
Mittwoch 8.00 - 12.00
Donnerstag 8.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Freitag8.00 - 15.00

Beratungszeiten:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 20.00 Uhr

Ein herzliches Dankeschön für die gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen!

Die SPES Arbeitsstiftung aus Schlierbach hat in den letzten 10 Jahren ca. 500 Personen 
erfolgreich wieder in den Arbeitsprozess eingegliedert und unterhält seit Februar 2013 ein 
Büro in Wels, um Arbeitssuchende auch in der Region Wels-Grieskirchen-Eferding op-
timal betreuen zu können.  
Nähere Informationen für Arbeitssuchende und auch für Firmen erhalten Sie unter 
0699/16 60 61 11, Hr. Schöberl oder unter www.spes.co.at/arbeitsstiftung 
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sowie auch Unterstützung bei der Antragstellung für 

 Pflegegeld 
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Für alle sozialen Fragen stehen die regionalen Sozialberatungsstellen gerne zur Verfü-
gung und bieten Rat und Hilfe. Sie bekommen Antworten auf aktuelle soziale Fragen: 
 
Sozialberatungsstelle  Lambach 
4650  Lambach,  Karl-Köttl-Straße  1 
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Die Demenzservicestelle Regau der M.A.S Alzheimerhilfe (www.alzheimerhilfe.at) 
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Regauer Lauben 5, 4844 Regau 
+43 (0)664 / 85 89 485 
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Das neue Raiba-Berater-Team stellt sich vor: 
Unser Serviceberater Christoph Biringer ist Ende Februar in die Bankstelle Bachman-
ning gewechselt. Er war mehr als 2 Jahre für den Servicebereich zuständig und wird sich 
in Zukunft mehr in Richtung Kundenberatung entwickeln. 
 

An die Stelle von Christoph ist Manuel Etzl getreten. Er ist 23 Jahre jung und 
kommt aus Altschwendt. Er hat seine Ausbildung in der Raiffeisenbank Peu-
erbach begonnen und war bis jetzt in der Bankstelle Bachmanning tätig. Herr 
Etzl wird in der Kundenberatung aktiv sein und den Raiffeisen-Jugendclub 
betreuen.  

Mail: etzl.34129@raiffeisen-ooe.at  Telefon: DW 33212 
 

Seit Ende Jänner verstärkt Melanie Rathberger unser Serviceteam. Melanie 
ist Montag und Dienstag für Sie verfügbar. Sie wohnt in Edt bei Lambach und 
war vor ihrer Babypause 10 Jahre in Bachmanning als Kundenberaterin tätig. 
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Brigitte Breitwieser, verheiratet, 2 Kinder im Alter von 7 und 9 Jahren, ist 
seit 3 Jahren bei uns als Kundenberaterin tätig. Aus familiären Gründen hat 
Brigitte ab März ihre Arbeitszeit reduziert. Sie ist nun von Mittwoch bis Freitag 
im Haus und unterstützt neben Ihrer Tätigkeit als Kundenberaterin auch den 
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Karl-Heinz Voit, Leiter der Raiffeisenbank Offenhausen, steht für “Bestän-
digkeit und Kontinuität“, ist er doch seit mehr als drei Jahrzehnten ihr An-
sprechpartner in allen Geld- u. Versicherungsangelegenheiten und er ist 
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Mail: voit.34129@raiffeisen-ooe.at  Telefon: DW 33211 
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Augen auf! Film ab! 
Anlässlich der Starmovie-Eröffnung in Wels organisierte der Raiffeisenclub Wels-Land ein dazu 
passendes Gewinnspiel. Zu den glücklichen Gewinnern zählte Daniel Raab aus Offenhausen. 
Unser Kundenberater Manuel Etzl freute sich, Daniel die beiden Starmovie-Gutscheine überrei-
chen zu können. 
Die Raiba wünscht Daniel gute Unterhaltung beim Kinobesuch! 
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KALOVEO – eBike-Vermietung, events und Verkauf von Jahres-eBikes 
Der Einsatz von eBikes ist mittlerweile weit verbreitet – sowohl im Tourismus, als auch im betrieb-
lichen Umfeld und im privaten Alltag. Im Jahr 2013 wurden in Österreich bereits 40.000 eBikes 
verkauft – das entspricht 10 % des gesamten Fahrradmarkts …. Tendenz stark steigend! 
Die technische Weiterentwicklung bei eBikes ist nach wie vor sehr dynamisch – Akkus und Moto-
ren werden jedes Jahr leistungsfähiger und besser. Genau aus diesem Grund bietet KALOVEO im 
Verleih jedes Jahr die neuesten eBikes an! Nach Ablauf der Saison werden die Räder auf 
www.used-ebike.com abverkauft.  

Raiffeisenbank Gunskirchen eGen
Bankstelle Offenhausen 

4625 Offenhausen, Gartenstraße 1 
Telefon: +43 7247 6150 

e-mail: rb-gunskirchen@raiffeisen-ooe.at 
Internet: www.raiffeisen-ooe.at/gunskirchen 
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seit 3 Jahren bei uns als Kundenberaterin tätig. Aus familiären Gründen hat 
Brigitte ab März ihre Arbeitszeit reduziert. Sie ist nun von Mittwoch bis Freitag 
im Haus und unterstützt neben Ihrer Tätigkeit als Kundenberaterin auch den 
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Karl-Heinz Voit, Leiter der Raiffeisenbank Offenhausen, steht für “Bestän-
digkeit und Kontinuität“, ist er doch seit mehr als drei Jahrzehnten ihr An-
sprechpartner in allen Geld- u. Versicherungsangelegenheiten und er ist 
Garant für die Sicherung der „finanziellen Nahversorgung“ in Offenhausen. 
 
Mail: voit.34129@raiffeisen-ooe.at  Telefon: DW 33211 
 

 
Schalteröffnungszeiten: 
Montag 8.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 
Dienstag 8.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 
Mittwoch 8.00 - 12.00 
Donnerstag 8.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 
Freitag 8.00 - 15.00 
 
Beratungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 20.00 Uhr 
 

Ein herzliches Dankeschön für die gute Zusammenarbeit und das entgegenge-
brachte Vertrauen! 

 
 
Augen auf! Film ab! 
Anlässlich der Starmovie-Eröffnung in Wels organisierte der Raiffeisenclub Wels-Land ein dazu 
passendes Gewinnspiel. Zu den glücklichen Gewinnern zählte Daniel Raab aus Offenhausen. 
Unser Kundenberater Manuel Etzl freute sich, Daniel die beiden Starmovie-Gutscheine überrei-
chen zu können. 
Die Raiba wünscht Daniel gute Unterhaltung beim Kinobesuch! 
 
F o t o 
 
 
 
KALOVEO – eBike-Vermietung, events und Verkauf von Jahres-eBikes 
Der Einsatz von eBikes ist mittlerweile weit verbreitet – sowohl im Tourismus, als auch im betrieb-
lichen Umfeld und im privaten Alltag. Im Jahr 2013 wurden in Österreich bereits 40.000 eBikes 
verkauft – das entspricht 10 % des gesamten Fahrradmarkts …. Tendenz stark steigend! 
Die technische Weiterentwicklung bei eBikes ist nach wie vor sehr dynamisch – Akkus und Moto-
ren werden jedes Jahr leistungsfähiger und besser. Genau aus diesem Grund bietet KALOVEO im 
Verleih jedes Jahr die neuesten eBikes an! Nach Ablauf der Saison werden die Räder auf 
www.used-ebike.com abverkauft.  

Raiffeisenbank Gunskirchen eGen
Bankstelle Offenhausen 

4625 Offenhausen, Gartenstraße 1 
Telefon: +43 7247 6150 

e-mail: rb-gunskirchen@raiffeisen-ooe.at 
Internet: www.raiffeisen-ooe.at/gunskirchen 
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Raiffeisenbank Gunskirchen
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e-mail: rb-gunskirchen@raiffeisen-ooe.at
Internet: www.raiffeisen-ooe.at/gunskirchen



-30-

KALOVEO – eBike-Vermietung, events und
Verkauf von Jahres-eBikes
Der Einsatz von eBikes ist mittlerweile weit ver-
breitet – sowohl im Tourismus, als auch im be-
trieblichen Umfeld und im privaten Alltag. Im
Jahr 2013 wurden in Österreich bereits 40.000
eBikes verkauft – das entspricht 10 % des ge-
samten Fahrradmarkts …. Tendenz stark stei-
gend!
Die technische Weiterentwicklung bei eBikes ist
nach wie vor sehr dynamisch – Akkus und Mo-
toren werden jedes Jahr leistungsfähiger und
besser. Genau aus diesem Grund bietet KALOVEO
im Verleih jedes Jahr die neuesten eBikes an!
Nach Ablauf der Saison werden die Räder auf
www.used-ebike.com abverkauft. 

KALOVEO positioniert sich mit hochwertigen
Marken-eBikes ganz bewusst im gehobenen
Qualitätsbereich! Das beste Preis-/Leistungsver-
hältnis ist entscheidend, um in die KALOVEO-Phi-
losophie zu passen. In der Saison 2014 vertrauen
wir bei den Komfort-eBikes auf die Welser
Marke Siga und bei Mountain-eBikes sowie
Trekking-eBikes auf Haibike! 

KALOVEO setzt ganz bewusst auf die reichwei-
tenstärksten Akkus, die von den Herstellern
angeboten werden. Wir wollen unseren Kunden
die Möglichkeit des unbeschwerten elektrisch un-
terstützen Radfahrens ermöglichen – ohne dass
über Ladestationen, Akkuwechsel oder Aufladen

während einer Tagestour nachgedacht werden
muss. Bei KALOVEO gibt es 2014 ausschließlich
Bosch 36V-Akkus mit 400 Wh, die für die not-
wendige Unterstützung, entsprechende Reich-
weite und Spaß beim eBiken sorgen!

Neben dem Tagesverleih stellt KALOVEO auch
sehr gerne für Mitarbeiterevents, Betriebsaus-
flüge oder sonstige Firmenveranstaltungen
eBikes zur Verfügung – gerne auch mit Rundum-
Betreuung, von der Tourenplanung bis zur Be-
gleitung! 

Der Firmensitz von KALOVEO ist in Offen-
hausen – das ermöglicht allen Einwohnern von
Offenhausen sämtliche Leistungen von KALOVEO

vor Ort in Anspruch zu
nehmen. Sowohl das
tageweise Ausleihen
von eBikes ist mög-
lich, als auch der Kauf
von used-eBikes. Na-
türlich freuen wir uns
auch sehr über Anfra-
gen betreffend Aus-
flüge, events und
sonstige Veranstaltun-
gen!

Kontakt: 
Mag. Bernhard Mildner (GF)
Kapsamerstraße 55
4625 Offenhausen

t.: 07247/81109
m.: 0660/4763429
e.: office@kaloveo.com
w.: www.kaloveo.com



Auszeichnungen für handgefertigte
Teddys

Frau Silvia Maier war vom 7. bis 9.3.2014
in Wiesbaden auf einer der größten Bären-
messen der Welt und hat dort zweimal den
„TED WORLDWIDE“ gewonnen.

Einmal für „ELFE“ einen weißen Miniatur-
teddy genäht und einmal für „ICE
ANGEL“ einen großen gehäkelten Bären.

Wir gratulieren ihr zu diesen 
Auszeichnungen. 
Wenn Sie ein besonderes Geschenk 
suchen, freut sich Frau Maier über 
Ihren Besuch!
Ihre Homepage: 
http://www.maisi-haekelbaeren.de.to/
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wir gratulieren
Es vollenden
das 98. Lebensjahr:
Maria Schlenter, Siedlung 10 im Juni

das 90. Lebensjahr:
Rosemaria Lehner, Marktplatz 12 im Juni

das 85. Lebensjahr:
Johann Stürzlinger, Moos 8 im April
Frieda Schnellinger, Weinbergsdlg.7 im April
Hildegard Imlinger, Balding 12 im Mai
Theresia Wagner, Herrenstr.6 im Juni
Ernestine Marschner, Marktplatz 18 im Juni

das 80. Lebensjahr:
Bernadette Höglinger,
Weinbergsdlg.13 im April

das 75. Lebensjahr:
Helmut Brundobler, Osterberg 5 im April
Anna Wagner, Gartenstraße 10 im April
Johann Steinbrecher, Wies 1 im Mai
Maria Pichlmann, Vornholz 2 im Mai
Herta Möseneder, Herrenstr. 40 im Juni

das 70. Lebensjahr:
Josefine Neulinger, Bachstraße 9 im Mai
Johann Zapletal, Hollerwies 11 im Juni

Goldene Hochzeit:
Dietmar und Ursula Hoffmann, 
Siedlung 3a im April
Josef und Katharina Stiefmüller, 
Gartenstraße 5 im April

Einladung zur Mitgestaltung eines 
Gemeinschaftsgartens

Termin: Samstag, 19. April 2014
Ort: Gasthaus Lauber
Zeit: ab 10.00 h
Veranstalter:  Interessensgruppe Gemein-

schaftsgarten



VERANSTALTUNGSKALENDER 2014
Datum         Veranstaltung                                              Veranstalter

19.4. Mitgestaltung Gemeinschaftsgarten - GH Lauber Interessensgruppe Gemeinschaftsgarten

20.4. Hallenfest Landjugend

26.4. Konzertwertung in Gunskirchen Musikverein

25.4. Kleider tauschen Leute - Pfarrsaal ab 19.00 Uhr Pfarre/AK nachhaltiges Leben

26.4. Orgelkonzert mit Anton Reinthaler Pfarre/Dr. Christoph Wurm

27.4. Erstkommunion Pfarre

28.4. Blutspenden - 16 - 20 Uhr im Pfarrheim Rotes Kreuz

29.4. Mutter/Kind - Kräuterwanderung Gesunde Gemeinde

30.4.+1.5. Maiblasen Musikverein

2.+3.5. Sternpilgern nach St. Florian KBW

2.5. Casino-Abend im Jugendtreff Jugendtreff

4.5. Florianimesse Feuerwehren

5.5. Mutter/Kind-Kräuterwanderung Gesunde Gemeinde

ab 6.5.Dienstag-Radfahren – 19 Uhr Parkplatz bei Turnhalle Fritz Lichtenwagner/GG

10.5. Saisoneröffnungs-Mixed-Doppelturnier Zweigverein Tennis

16.5. Feuerwehr-Großübung -  Marktplatz + Gartenstr. FF Offenhausen + Rotes Kreuz

17.+18.5. Mostkost im Sägewerk, 50-Jahr-Feier Landj. Ortsbauernschaft+Landjugend

24.5. Orgelkonzert mit Anton Reinthaler Pfarre/Dr. Christoph Wurm

25.5. EU-Wahl (Turnhalle) Marktgemeinde Offenhausen

27.5. Schuleinschreibung 2. Teil - 15 - 16 Uhr Volksschule

29.5. Landesmeisterschaft im Radfahren ARBÖ Radclub Lambach

30.5. Summer-Closing mit 

Abschlussgrillerei im Pfarrheim Jugendtreff

7.+8.6. 50-Jahr-Feier SCO SCO

21.6. Orgelkonzert anlässlich 100 Jahre Orgelweihtag Pfarre/Dr. Christoph Wurm

29.6. Sommerfest des Kindergartenvereins im Garten Kindergartenverein

1.7. Bluatschink – öffentliches Kinderkonzert Stöger Daniela

Juli + August Ferienspiele 2014 Vereine und Gemeinde

7.7.-11.7. Tenniskurs für Anfänger und Fortgeschrittene Zweigverein Tennis

18.7. Beach-Party JVP

26.7. Orgelkonzert mit Anton Reinthaler Pfarre/Dr. Christoph Wurm


